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E-mail: niklaus.jau@bluewin.ch 
Jugendriegehauptleiter 2) Daniel Michel, Dennigkofenweg 188, 3072 O‘digen, P: 031 931 81 97, M: 076 336 55 33, 
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Kassier I Andreas Kircher, Polygonstrasse 79, 3014 Bern, P: 031 3335624, G: 062 386 16 50 

E-mail: andreas.kircher@gmx.ch 
Kassier II / Mitglieder vakant 

 
Sekretärin / Vertreterin 
Berg- & Skiriege 3) 

Manuela Brönnimann, Dennigkofenw. 172, 3072 O‘digen, P: 0319316813, G: 0318588283, 
E-mail: manuela.broennimann@bluewin.ch 
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E-mail: sabrina.wirth@bluemail.ch 

Information / Werbung Christine Schönthal, Wegmühlegässli 2, 3072 O‘digen, P: 031 931 59 56, G: 031 357 92 41
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Vertreter Männerriege 4) Peter Kormann, Unterdorfstrasse 8, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 34 06 
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Technischer Leiter Niklaus Jau, siehe 1) 
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E-mail: christian.lanz@aaretal-reisen.ch  
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E-mail: dani.koenig@bluemail.ch  
TK-Sekretärin Eliane Aegerter, Hinterzäunen 88, 3614 Unterlangenegg, P: 033 438 05 20 

E-mail: eliane.aegerter@freesurf.ch  
Materialchef 6) Bernhard Berger, Schermenweg 143, 3006 Bern, P: 031 932 10 13, M: 079 661 45 14 

E-mail: bernieberger@gmx.ch  
Jugendriege 
Hauptleiter / J+S-Coach Daniel Michel, siehe 2) 
Leichtathletik Markus Brönnimann, siehe 5) 
Turnen 7) Daniel Kilchenmann, Forelstr. 52, 3072 O‘digen, P: 031 931 74 29, M: 079 507 73 24 

E-mail: daniel.kilchenmann@bluewin.ch 
Bernhard Berger, siehe 6) 

Geräteturnen Antonia Schärer, Blankweg 16, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 57 37, M: 079 422 74 88
E-mail: schaerer.antonia@bluemail.ch  

Männerriege 
Obmann André Loosli, Schlossgutweg 38, 3073 Gümligen, P: 031 951 96 66, E-mail: … 
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Senioren Louis Schoch, Pappelweg 6, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 31 23 

E-mail: louis.schoch@bluewin.ch  
Berg- und Skiriege 
Obmann Daniel Furrer, Gartenstrasse 10, 4912 Aarwangen, P: 062 922 22 76, G: 062 923 57 00 

E-mail: daniel.furrer@swissonline.ch  
Technischer Leiter Markus Brönnimann, siehe 5)  
Kassier Jürg Streit, Halegasse 7, 3037 Herrenschwanden, P: 031 902 04 53, G: 031 301 81 41 
Sekretärin Manuela Brönnimann, siehe 3) 
Hüttenwartin Sylvia Bracher, Zinsmaadstrasse 4, 3714 Frutigen, P: 033 671 05 82, G: 033 437 60 44 

E-mail: sylvia.bracher@gmx.ch 
Skihütte Metschalp: Tel. 033 671 49 69 

Turnen für alle 
Hauptleiter Heinz Begert, Gertrud-Kurz-Weg 3, 3006 Bern, P: 031 351 75 39 
Vizeleiterin Elisabeth Aeschlimann, Wiesenstrasse 48, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 75 21 
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Jahresbericht 2003 des  
Präsidenten 
Geschätzte Ehrenmitglieder, 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
Das 77. Vereinsjahr wurde als Aufbaujahr und 
zum Teil auch als Neuaufbau genutzt. Neues 
konnte dann an den geplanten Turnfesten vor-
gestellt werden. 

1. Mitgliederbestand 
Der Mitgliederbestand veränderte sich wie folgt: 
Bestand per 31.12.02 31.12.03 +/- 
Hauptriege 84 83 -1 
Männerriege 92 95 +3 
Berg- + Skiriege 104 101 -3 
Ehrenmitglieder 32 30 -2 
Freimitglieder 90 77 -13 
Passive 75 80 +5 
Jugendriege 72 53 -19 
Gesamtbestand  
(ohne Jugendriege) 332 328 -4 
Gesamtbestand  
(mit Jugendriege) 404 381 -23 

2. Vorstand und Vereinsgeschäfte 
Zum ersten Mal durfte ich den Jahresbericht als 
Präsident verfassen. Die ordentlichen Geschäfte 
wurden an der Hauptversammlung, an zwei 
Vereinsversammlungen, an fünf Vorstandssit-
zungen und einer Budgetsitzung behandelt. 
Chargenaufteilung: 
Präsident Richard Hübscher 
Techn. Leiter Niklaus Jau 
J&S Coach Daniel Michel 
Kassier I Andreas Kircher 
Kassier II/Mitglieder vakant 
Männerriege Peter Kormann 
Information / PR Christine Schönthal 
Protokoll Sabrina Wirth 
Sekretärin Manuela Brönnimann 
Redaktor Stefan Balmer 
Berg & Skiriege Manuela Brönnimann 
Archiv vakant *) 
*) Das Archiv befindet sich weiterhin am Wohn-
ort von Ehrenmitglied Ernst Muster in Ins, Gam-
pelengasse 27. Besten Dank Ernst. 
Ich danke allen Vorstandskolleginnen und  
-kollegen sowie allen weiteren Funktionären für 
die grosse Unterstützung zum Wohle des Turn-
vereins. 

3. Ehrenmitglieder 
Nachtrag zum Jahresbericht 2002 von Heiri 
Fuhrer: Am 31. Dezember 2002 ist unser Eh-
renmitglied Manfred Brönnimann, plötzlich und 
völlig unerwartet verstorben. Eine Würdigung 
wurde im Ostermundiger Turner 2/2003 abge-
druckt. 
Der Turnverein Ostermundigen musste am 6. 
August 2003 von seinem Ehrenmitglied Paul 
Hübscher für immer Abschied nehmen. Paul 
wurde am 30. Juli 2003, im Alter von 72 Jahren, 
von seiner schweren Krankheit erlöst. Mit Paul 
verliert der TVO einen Turnförderer, der weit 
über die Verbandsgrenzen hinaus tätig war. 
Am 27. Oktober 2003 erreichte uns die Nach-
richt, dass Paul Bieri am 23.10 2003, 63jährig, 
bei einer Wanderung überraschend verstorben 
ist. Paul Bieri war ein Turner durch und durch. 
Er hinterlässt in der Männerriege eine turneri-
sche wie auch eine kameradschaftliche Lücke. 
Das diesjährige Ehrenmitgliedertreffen fand am 
21. August 2003 im Ittiger Freizeithaus im Rüti-
wäldli statt, ganz im Zeichen der Vergangenheit, 
wurde doch ein interessanter Parcours als klei-
ner Wettkampf angeboten. 
Auch in diesem Jahr konnten einige Ehrenmit-
glieder einen runden Geburtstag feiern und 
wurden von einer Delegation des TVO besucht: 
Peter Meyes am 17. Februar 65jährig, Fritz Bolz 
am 22. Februar 60jährig, Peter Hayoz am 23. 
Februar 70jährig, Ernst Muster am 3. April 
70jährig, Kurt Blaser am 13. Mai 75jährig, Ruedi 
Beutler am 5. Oktober 60jährig. Zudem konnte 
Fritz Wyler am 28. April 2003 seinen 91. Ge-
burtstag feiern. 
An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an 
Jules Stadelmann für den ausserordentlichen 
Einsatz und die vorbildliche Organisation aller 
EM-Daten. 

4. Finanzen 
Zum erstenmal auf sich alleine gestellt, hat And-
reas Kircher die Vereinsrechnung sauber und 
darauf bedacht, nicht zu tief in die roten Zahlen 
zu rutschen, durchgeführt. Das genaue Jahres-
ergebnis lag zum Zeitpunkt des Schreibens die-
ses Jahresberichtes noch nicht vor. 
Ein besonderer Dank gebührt 
– den Ehrenmitgliedern und Spendern 
– der Gemeinde Ostermundigen 
– den Inserierenden in unserem Vereinsorgan 

4 
 



Jahresberichte 2003   
– unseren Passivmitgliedern 
– unseren treuen Lottospielern und -

Spielerinnen 
Ein wichtiger Bestandteil unserer Finanzen ist 
sicher das Lotto. Dank einer eingespielten Crew 
braucht es nicht viele Worte: Die Vorbereitun-
gen sowie die Durchführung klappen optimal. 
Der Lohn dafür ist ein schöner „Zustupf“ in un-
sere Vereinskasse. Ein grosses Dankeschön an 
die Lottokommission unter der Leitung von Marc 
Moser. 
Wertvolle Arbeit leisten die zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfer, die sich uneigennützig für 
den Turnverein zur Verfügung stellen, ohne eine 
Entschädigung zu verlangen. 

5. Vereinsorgan / PR / Information 
In diesem Jahr konnten wiederum vier "Oster-
mundiger Turner" herausgegeben werden. Dass 
dieses TVO-Informationsorgan rechtzeitig und 
sehr interessant erscheinen konnte, ist unserem 
Redaktionsteam unter der Leitung von Stefan 
Balmer zu verdanken. Alle Ängste, welche Ste-
fan hatte, den Ansprüchen nicht gerecht zu 
werden, waren unbegründet. Der Ostermundi-
ger Turner hat von seiner traditionellen Art 
nichts eingebüsst. Danke viel mal für die Arbeit. 
Natürlich lebt ein solches Organ auch von den 
Berichten, welche durch die Turnerinnen und 
Turner zu den jeweiligen Wettkämpfen verfasst 
wurden. Damit ein solches Organ kostengünstig 
herausgegeben werden kann, braucht es Inse-
renten. Liebe Leserinnen und Leser, berücksich-
tigt die Angebote und Geschäfte unserer Inse-
rierenden. 
In den Medien, insbesondere in der „Bantiger 
Post“ und der „Grauholz Post“, wurden auch 
immer wieder über die aktuellen Tätigkeiten des 
TVO’s orientiert. Ein riesiges Dankeschön an 
Manuela Brönnimann, die treibende Kraft, damit 
immer genügend Berichte vorlagen, und Christi-
ne Schönthal. 
Carine Bommeli und Marco Balmer sorgen mit 
interessanten Texten und Bildern dafür, dass 
unser Internet-Auftritt (www.tvostermundigen.ch 
<http://www.tvostermundigen.ch>) attraktiv und 
übersichtlich gestaltet ist. Für diese tolle Arbeit 
ein grosses Merci. 
PS: Wir sind offen für jegliche Kritik und Anre-
gungen, solange diese nicht anonym platziert 
werden. 

6. Riegen 
In der Jugendriege ist immer noch Knabenman-
gel. Die Jugi-Leiter (Markus Brönnimann, Bern-
hard Berger, Daniel Kilchenmann, Antonia 
Schärer und weitere Leiter), unter der Führung 
von Daniel Michel (J&S Coach), bieten ein ab-
wechslungsreiches Programm an. Mit dem Ju-
gendlager findet jeweils der Höhepunkt der Ju-
gendriege statt. In diesem Jahr fuhren die Teil-
nehmer nach Cham. Der Jugendsporttag ist ein 
weiterer Höhepunkt im Tätigkeitsprogramm un-
serer Jugeler. Dieser fand in der Nachbarge-
meinde Bolligen statt. 
In der Hauptriege ist einmal mehr das Einzel-
Geräteturnen unser Aushängeschild. Konnten 
sich doch für die Schweizermeisterschaften im 
Tessin Antonia Schärer und Karin Graber quali-
fizieren. Dort erturnten sie sich Plätze im guten 
Mittelfeld. Herzliche Gratulation zu diesen Leis-
tungen. Ein weiteres Zugpferd ist sicher die 
Kleinfeldgymnastik. Obschon der Leiter, Christi-
an Lanz, von einem Aufbau spricht, lassen doch 
die gezeigten Darbietungen die Hoffnung auf-
kommen, in Kürze auch wieder an einer 
Schweizermeisterschaft teilnehmen zu können. 
Macht weiter so, ihr seid auf dem richtigen Weg. 
Mit der neuen Disziplin Allround (neu ist dies 
aus Sicht des TVO, bei den Frauen wird dieser 
Wettkampf schon seit längerem ausgetragen) 
hat der TVO den richtigen Weg eingeschlagen. 
Dies zeigte sich beim ersten Auftritt am Seelän-
dischen Turnfest. Haben doch Turnerinnen und 
Turner aus allen Sparten an diesem Wettkampf-
teil mitgemacht. Es hat mich sehr gefreut, den 
TVO als Einheit auftreten zu sehen. Danke Marc 
Moser und Chlöse Jau für die fachkundigen 
Anweisungen. Im Korbball hat die im letzten 
Jahr gegründete Damenmannschaft in ihrer ers-
ten Sommermeisterschaft bereits den Aufstieg 
in die nächste Spielklasse geschafft. Super ge-
macht, Frauen! Mit unserem technischen Leiter 
Chlöse Jau als Topmotivator und den Leitern 
Christian Lanz (Gym), Hansueli Jau (LA), dem 
Leiterteam GETU, Daniel König (Spiel) und 
Marc Moser (Allround) wurden wir optimal für 
die Turnfeste in Dotzigen und Frutigen vorberei-
tet. 
Die Berg- und Skiriege konnte auch in diesem 
Jahr auf eine erfolgreiche Saison zurück bli-
cken. Hoffen wir, dass es wieder viel Schnee 
gibt und unsere „Bretter“ nicht im Keller 
verstauben. 
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Die Männerriege machte wieder einmal mit gu-
ten, ja sogar sehr guten Resultaten auf sich 
aufmerksam. Kategoriensieger in der 1. Stärke-
klasse und von 14 gestarteten Turnern erzielten 
deren 13 eine Auszeichnung. Herzliche Gratula-
tion zu diesen super Leistungen. 
Turnen für Alle erfreut sich nach wie vor einer 
grossen Beliebtheit. Unter kundiger Leitung von 
Elisabeth Aeschlimann und Heinz Begert, kann 
sich jede Frau/jeder Mann auf seine saisonalen 
Ziele vorbereiten. Danke an beide für diese Öf-
fentlichkeitsarbeit für den DTVO und TVO. 

7. Anlässe und Aktivitäten 
Der Höhepunkt war sicher das Oberländische 
Turnfest in Frutigen. Dort startete der gesamte 
TVO, also die Männerriege und die Aktivriege. 
Nach den sportlichen Erfolgen, Stärkeklassen-
sieger bei der Männerriege, 1. Rang Senioren F 
von Hans Hasler, 1. Rang Getu Einzel von Karin 
Graber und weiteren sehr guten Plazierungen, 
konnte sich die gesamte Turnerschar bei einem 
Apéro über die erzielten Leistungen freuen. Und 
diese waren doch zahlreich, siehe dazu die ent-
sprechenden Berichte. Die Aktivriege hatte vor 
Frutigen ihr Können bereits am seeländischen 
Turnfest in Dotzigen präsentiert. Als Dank für 
diese Leistungen durften wir bei unserem Män-
nerriegeler Peter Berger ein verdientes Apéro 
einnehmen. Danke Pesche für die Bewirtung. 
Schweizermeisterschaften sind für alle Turne-
rinnen und Turner ein hohes Ziel. Dieses Ziel 
vor Augen hatten auch unsere Einzelgerätetur-
nerinnen. An den kantonalen Einzelgerätemeis-
terschaften konnten sich Antonia Schärer und 
Karin Graber für diese SM qualifizieren. Herzli-
che Gratulation, super gemacht. Auch die ande-
ren Turnerinnen, welche die SM nur knapp ver-
passt hatten, haben gute Leistungen erbracht. 
Kopf hoch, im nächsten Jahr klappt es be-
stimmt. 
Auch die übrigen Anlässe, wie die Turnfahrt 
(Organisator 1. Teil André Loosli, 2. Teil Koch-
team Daniel Kilchenmann), die Nachwuchswett-
kämpfe (Daniel König), die Kant. Vereinsmeis-
terschaften Gym (Christian Lanz) und Getu 
(Daniel Michel / Antonia Schärer / Gregor 
Schmid), der Herbstmärit (Manuela Brönni-
mann), das Kegelturnier (Daniel Muster) sowie 
das Lotto (Marc Moser) sind wichtige Anlässe 
des TVO. Über all diese Anlässe wurden schon 
Berichte im TVO-Organ veröffentlicht. Es lohnt 

sich, diese Berichte nachzulesen um weitere 
Details zu erfahren. 

8. Verbände 
Der TVO nahm an Versammlungen, Konferen-
zen und Kursen des Turnverbandes Bern Mittel-
land teil. Der TBM zählt 130 Turn- und Sport-
vereine mit 19755 Mitgliedern. Leider ist die 
Situation, Organisatoren für einen Wettkampf zu 
finden, auch in diesem Jahr nicht besser gewor-
den. Für einige Anlässe stellen sich erst spät 
Vereine zur Verfügung. Der TVO überlegt sich, 
im 2004 den Spieltag zu organisieren.  
Im TBM arbeiten auch TVO-ler tatkräftig mit. 
Daniel Michel und Christian Lanz sind Mitglieder 
in technischen Komitees. Wegen der Übernah-
me des TVO-Präsidentenamtes habe ich auf die 
DV 2003 meinen Rücktritt als Vorstandsmitglied 
des TBM bekannt gegeben. Ich werde aber wei-
terhin in der Ausbildung von Vereinsleitern im 
administrativen Bereich tätig bleiben.  

9. Ausblick ins Jahr 2004 
Mit diesem Jahresbericht geht ein Turnerjahr zu 
Ende, welches positive Zeichen für die Zukunft 
zeigt. Mit der neuen Disziplin Allround sind wir 
auf dem richtigen Weg. 
Das TVO-Schiff ist auf Kurs und wir arbeiten an 
der 
−= weiteren Stärkung der Jugendriege 
−= weiteren Stärkung der Hauptriege 
−= guten Zusammenarbeit mit dem DTVO 
−= Durchführung des 20. TVO-Jugendlagers 
−= Förderung der Zusammengehörigkeit zwi-

schen den einzelnen Riegen 
−= Planung für gemeinsame Turnfestbesuche 

der Hauptriege und der Männerriege 
−= Überwachung der Finanzen 
−= Erhaltung des TVO-Organs 
−= Revision der Statuten. 
Ich danke allen herzlich, die unseren Turnverein 
Ostermundigen unterstützen und helfen, ihn 
weiter zu entwickeln. Ein grosses Dankeschön 
an den Wirt Ruedi Flüeli und seine Crew unse-
rer „Stammbeiz“ Gasthof Bären für die stets 
gute Bewirtung. Ebenso gebührt der Einwoh-
nergemeinde Ostermundigen ein herzlicher 
Dank für die immer wieder spürbare Unterstüt-
zung und Wertschätzung.  

Euer Präsident, Richard Hübscher 
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Jahresbericht 2003 des  
Technischen Leiters 
1. Allgemeines 
Das Jahr nach dem Eidgenössischen. Nach 
dem letztjährigen Höhepunkt hatten wir ver-
schiedene Abgänge zu verzeichnen. Mit Opti-
mismus und dem Wissen, dass es immer weiter 
geht, nahmen wir das neue Jahr in Angriff. Wir 
dürfen mit Freude auf ein gutes Jahr zurückbli-
cken. Begonnen mit einem einzigartigen Unter-
haltungsabend, folgten das Trainingsweekend, 
zwei Turnfeste und die Kantonale Vereinsmeis-
terschaft. Mit dem Herbstmärit, dem rekordver-
dächtigen Lotto, den verschiedensten Einzel-
wettkämpfen am Jugitag und an vielen anderen 
Orten war der TVO übers ganze Jahr hinweg 
immer und überall vertreten. An vier Sitzungen 
hat das TK die anfallenden Geschäfte behan-
delt. Die ersten Sitzungen waren von grosser 
Bedeutung, galt es doch, die Turnerinnen und 
Turner optimal auf das kommende Jahr einzu-
stimmen und zu orientieren. Dank den Sparten-
leitern Christian Lanz (Gym-Team), Dänu König 
(Korbball), Kusi Brönnimann (Vize Oberturner 
und Jugi LA), Hansueli Jau (LA-Team und Jugi 
LA), Dänu Michel (Getu, J&S-Coach und Jugi 
Getu), Bernie Berger (Material, Jugi Turnen), 
Eliane Willi (TK-Sekretärin), Daniel Kilchenmann 
(Fähnrich, Jugi Turnen) und Antonia Schärer, 
Karin Graber, Brigitte Steinmann, Susanne 
Zimmermann, Gregor Schmid (alle Getu) wurde 
dies gut umgesetzt. Ihnen und den vielen ande-
ren Helfern, welche in irgendeiner Form zum 
guten Gelingen des TVO-Jahres beigetragen 
haben, gebührt ein grosses Merci! 

2. Sektionsanlässe 
Technische Ehrungen 
Vereinsmeister 2002 wurde Niklaus Jau vor 
Hansli Jau und Markus Brönnimann. Fleissigster 
Turner wurde Markus Brönnimann vor Manuela 
Brönnimann und Niklaus Jau. Markus Brönni-
mann wurde zugleich auch noch Leichtathletik-
meister. Leichtathletikmeisterin Manuela Schüp-
bach gewann vor Sabrina Wirth und Mariella 
Wirth. Beste Korbballschützin wurde Nadine 
Schenk vor Manuela Brönnimann und Karin 
Frey mit Sabrina Wirth. Bester Korbballschütze 
wurde Adrian Johner vor Christian Lanz und 
Markus Brönnimann. Für 15 Jahre Jugileitertä-

tigkeit wurde Hansli Jau und für deren 5 Jahre 
Karin Graber und Susanne Zimmermann geehrt. 
Nochmals herzliche Gratulation! 

Seeländisches Turnfest, 20.-22.6.2003, 
Dotzigen 
Mit einer Punktzahl von 26.76 belegten wir in 
der 1. Stärkeklasse den 5. Rang von 19 Verei-
nen. Turnfestsieger wurde der TV Birmensdorf 
mit einer Punktzahl von 27.42. In den Diszipli-
nen Fachtest Korbball 9.05 (16), Kugelstossen 
7.68 (6), 1. Wettkampfteil; Gymnastik Kleinfeld 
9.09 (20), Wurf 9.22 (8), 2. Wettkampfteil; und 
Gerätekombination 8.97 (12), Fachtest Allround 
8.93 (24), Pendelstafette 9.00 (8), 3. Wettkampf-
teil standen 47 Turnerinnen und Turner während 
97 Einsätzen für den TVO im Einsatz. Beim 
Berner-Sechskampf erreichte Markus Brönni-
mann mit einer Punktzahl von 3486 den ausge-
zeichneten 35. Rang und verdiente sich somit 
einen Olivenzweig (Auszeichnung). Christine 
Schönthal Kat. Juniorinnen und Nadine Schenk 
Kat. Aktive Vierkampf verpassten die auszeich-
nungsberechtigten Plätze nur knapp. In der 
männlichen Jugend B klassierten sich David 
Trüssel 2415 Pkt. Rang 4 (Medaille), Marcel 
Sinniger 1934 Pkt. Rang 8 (Medaille), Patrick 
Maag 1620 Pkt. Rang 14, Christian von Bergen 
1522 Pkt. Rang 16 und Philipp Mathys 961 Pkt. 
Rang 21. Im Geräteturnen gewann Antonia 
Schärer in der Kat. KS Turnerinnen und Karin 
Graber belegte den 8. Rang. Im K5 starteten mit 
Nicole Raemy 36.85 Pkt. Rang 5 (Medaille), 
Nicole Fuhrer 35.95 Pkt. Rang 22, Nadia Gas-
ser 35.55 Pkt. Rang 29, Sabrina Weyeneth 
35.50 Pkt. Rang 30, Dominique Widmer 35.15 
Pkt. Rang 37, Stephanie Raemy 35.10 Pkt. 
Rang 38, Karin Blaser 34.85 Pkt. Rang 44 und 
Bettina Heiniger 33.95 Pkt. Rang 53, noch wei-
tere Turnerinnen an den Einzelwettkämpfen 
vom Freitag 20. Juni 2003. 

Oberländisches Turnfest,  
27.-29.6.2003, Frutigen 
Das Oberländische Turnfest begann für uns alle 
bereits am Freitag. Im späteren Nachmittag fan-
den sich die Einzelturnerinnen und Einzelturner 
ein. Der Rest des Vereins traf sich um 18.00 
Uhr im Bären Ostermundigen. Der Grund dafür 
waren die frühen Startzeiten. Am Samstag um 
8.00 Uhr eröffneten wir unseren 3-teiligen Wett-
kampf.  
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Mit einer Gesamtpunktzahl von 26.46 belegten 
wir in der 1. Stärkeklasse den 10. Rang von 16 
Vereinen. Die 47 Turnerinnen und Turner stan-
den mit denselben Disziplinen wie am Seeländi-
schen im Einsatz. Mit dem Fachtest Allround (ist 
bei uns neu im Programm) erzielten wir mit 22 
Turnerinnen und Turnern die höchste Note von 
9.21. Karin Graber holte sich im Geräteturnen in 
der Kategorie S mit 37.75 Punkten die Goldme-
daille! Nadine Schenk gewann in der Leichtath-
letik bei den Aktiven mit 2326 Punkten die Bron-
zemedaille! Ebenfalls eine Medaille verdiente 
sich Antonia Schärer im KS, Nicole Fuhrer und 
Nadia Gasser im K5 und Markus Brönnimann in 
der Leichtathletik Kategorie Senioren. Herzliche 
Gratulation. Im K5 waren mit Sabrina Weyeneth, 
Karin Blaser, Dominique Widmer, Bettina Heini-
ger und Nicole Raemy noch weitere fünf Turne-
rinnen im Einsatz. Auch ihnen herzliche Gratula-
tion. 

Kantonalmeisterschaft Vereinsturnen, 
7. September 2003, Utzenstorf 
In der Kleinfeldgymnastik errechnete man sich 
gute Chancen, in diesem Jahr den Final zu er-
reichen. Leider verpassten die Gymnastiker mit 
einem gut geturnten Programm dieses Ziel. In 
der Gerätekombination verpasste man den Final 
ebenfalls. Hier konnten wir nach diversen Aus-
fällen von Turnerinnen und Turnern froh sein, 
überhaupt starten zu können. Herzlichen Dank 
an Chrigu Lanz und dem GETU-Leiterteam für 
die tolle Leitung der beiden Gruppen. 

3. Verschiedene Anlässe 
Unterhaltungsabende, 28.2.-1./2.3.2003 
Für mich ganz klar einer der Höhepunkte in die-
sem Jahr. Mit dem Damenturnverein hatten wir 
einmal mehr einen guten Partner an der Seite. 
Mit GO WEST hatten wir ein ideales Thema, um 
so richtig aus dem Vollen zu schöpfen. Das ein-
studierte Theaterstück von Ruth Grossenbacher 
führte uns durch den ganzen turnerischen 
Abend. Die Kostüme, die Kulissen, die Saalde-
koration, die Bar: einfach alles stimmte. An-
schliessend an die Turnshow verlagerte sich 
das Fest in Tell's Gaststube. Diese Gaststube 
wurde in eine Bar umfunktioniert. Mit John und 
John 3, hatten wir DIE Musik. Nur schwer lässt 
sich eine solche Party richtig gut umschreiben! 
Äs het eifach richtig gfägt!! 

Turnfahrt, 29. Mai 2003,  
Flamatt-Neuenegg 
Die Turnerinnen und Turner vom DTVO und 
TVO trafen sich im Bären in Neuenegg zum 
Frühstück. Nach der anschliessenden Feldpre-
digt führte uns der Weg in den Wagenschopf. 
Das Küchenteam versorgte uns mit Rösti und 
Bratwurst an einer Zwiebelsauce. Besten Dank 
den Organisatoren und dem Küchenteam. 

Erdgas Athletic Cup (SNWK), 
25.5.2003, Mösli 
Daniel König organisierte diesen Anlass ausge-
zeichnet. Mit verschiedenen fremden Vereinen 
konnte die Anzahl Startender erheblich erhöht 
werden. Mit 299 startenden Kindern wurde die-
ser Anlass zu einem Erfolg! Dänu, dir gehört ein 
grosses Dankeschön und auf einen weiteren 
Erdgas Cup! 

Sommerplauschprogramm 
Mit dem Ruderplausch begonnen, folgten der 
Velo-OL und das Minigolfturnier. Diese drei An-
lässe bieten während den langen Sommerferien 
eine willkommene Abwechslung, sich auch ein-
mal in anderen Sportarten zum Plausch zu 
messen. All den Organisatoren dieser Anlässe 
danke ich bestens. 

Herbstmärit, 30. August 2003 
Einmal mehr wurde der Herbstmärit vom Regen 
nicht verschont. Somit mussten die Geräte un-
benutzt wieder im Mösli deponiert werden. Im-
merhin konnte man sich im Raclettezelt über 
dieses Wetter freuen. Der Schmelzkäse ver-
kaufte sich wie warme Weggli. Die Live-Band 
gab ihr Bestes. Für ein paar wenige etwas zu 
laut; wir werden daran arbeiten. Besten Dank 
den Organisatoren Mäne, Evelyne und Märi. 

4. Aus den einzelnen Sparten 
Gymnastik 
Die Kleinfeldgymnastik ist auf gutem Weg! Die 
durchmischte Gruppe zeigt sehr schönen Turn-
sport in den verschiedensten Variationen. Mit 
ca. 20 Turnerinnen und Turnern wirkt eine Klein-
feldgymnastik einfach toll! Mit den Resultaten 
der vergangenen Saison sind die Gymnastiker 
noch nicht zufrieden, was auf eine noch bessere 
nächste Saison deutet. Weiter so! Herzlichen 
Dank an Christian Lanz für die aufopfernden 
Trainingsstunden! 
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Leichtathletik 
Die Leichtathletik befindet sich in einem Um-
bruch. Die LA-Leiter sind bestrebt, junge Leute 
an die verschiedensten Wettkämpfe zu beglei-
ten und in die Aktivriege zu integrieren. Die ge-
zeigten Leistungen dürfen sich sehen lassen. 
Mit sehr guten Noten in den Wurfdisziplinen ist 
die LA nach wie vor ein sicherer Wert! Im 
nächsten Jahr wird ein LA-Leiterteam unter der 
Leitung von Hansli Jau die Trainings optimieren. 
Hansli, Kusi, Nadine euch allen ein herzliches 
Danke! 

Geräteturnen 
Ein 6-köpfiges Leiter-Team trainierte die Geräte-
turner. Im Verlauf des Jahres übernahm Daniel 
Michel die Rolle des Hauptleiters. Das Leiter-
Team bleibt nach wie vor bestehen und garan-
tiert somit weiterhin für abwechslungsreiche und 
attraktive Trainings. In diesem Jahr mussten die 
"Getuler" auf ein altes Programm zurückgreifen, 
weil zu wenig Turnerinnen und Turner zur Ver-
fügung standen. Am Ende des Jahres zeigt sich, 
dass im nächsten Jahr wieder mit dem attrakti-
veren neuen Programm geturnt wird! Die Leiter 
haben es im Verlauf des Jahres geschafft, neue, 
junge Kräfte zu gewinnen! BRAVO! Brigitte, An-
tonia, Karin, Dänu M., Dänu K. und Gregor herz-
lichen Dank. 

Korbball 
Dani König bringt mit seinen vielseitigen Trai-
nings Freude und Power in die Halle, was die 
Korbballer auf dem Platz und an den Turnfesten 
auch gleich ummünzen. Richard Hübscher hat 
es geschafft, mit der Damenmannschaft bereits 
im ersten Jahr in eine höhere Liga aufzusteigen. 
Anders gesagt, die Korbballer verbreiten mit 
ihrem Spiel Teamgeist und Kampfwillen in die 
Halle und auf die Wettkampfplätze. Macht weiter 
so! Herzlichen Dank an Dänu König (Hauptleiter 
Korbball) und Riche Hübscher (Trainer Damen). 

Allround 
Der Fachtest Allround besteht aus drei Aufga-
ben: Rugby, Goba-Basball und Beach-Ball. Die-
se drei Aufgaben beinhalten Geschicklichkeit, 
koordinative Fähigkeiten und Kondition. Im ers-
ten Jahr waren wir mit Ideen für die Trainings-
gestaltung gefordert. Das Resultat ist beacht-
lich, Seeländisches 8.93, Oberländisches sogar 
9.21 und das mit nicht weniger als 22 Turnerin-
nen und Turnern! BRAVO! Märi, danke für deine 
Leiterfunktion! 

5. Training 
Trainingsweekend, 26./27. April 2003, 
Murten 
In Murten fanden wir sehr gute Anlagen vor. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit der 
Fussballplatzbelegung wurde in den verschie-
denen Wettkampfteilen trainiert. Das Wochen-
ende ist jeweils als Grundsteinlegung für die 
Saison gedacht. Mit grossem Engagement wur-
de an jedem Detail gefeilt, und man versuchte 
überall zu optimieren. Das nächste Trainings-
weekend kommt bereits im dieses Jahr. Danke 
den Spartenleitern, welche mit guten Trainings-
blöcken aufwarteten. 

Halle 
Das A und O sind gut besuchte Trainings! Wenn 
diese auch noch optimal ausgenutzt werden, 
d.h. mit Disziplin und eisernem Willen zu turnen, 
sind wir auf dem richtigen Weg. Alle bringen 
auch nächstes Jahr Freude und Spass in die 
Halle! 

6. Kurse 
Am FK 2 in Huttwil nahmen 6 TVO-ler teil. Weil 
dieser FK am Wochenende unseres Lottos statt-
fand, waren weniger TVO-ler als auch schon 
anwesend. Wer gerne einen J&S-Kurs oder 
sonstige Weiterbildungskurse besuchen möch-
te, kann sich bei Daniel Michel oder einem an-
deren Leiter erkundigen. 

7. Schlusswort 
Bereits ist mein zweites Jahr als Technischer 
Leiter fast vorbei. Auch in diesem Jahr durfte ich 
mit euch Schönes und Gutes, Enttäuschungen 
und Trauriges erleben. Das wichtigste ist aber 
nach wie vor, dass wir eine Einheit bilden und 
uns gegenseitig mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen und uns gegenseitig zu Höchstleistungen 
verlocken. Vielleicht organisieren wir in der 
nächsten Zeit wieder einmal einen Spieltag, 
eine Meisterschaft, ein Tell-Fest oder sogar ein 
Turnfest… Mit diesen Worten wünsche ich euch 
bereits heute, eine gute und unfallfreie Saison 
2004! 

Euer Oberturner, Chlöisu Jau 
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Jahresbericht 2003 des  
J+S Coach 
 
Mein erstes Jahr ist bald vorüber. Wir konnten 
diverse Anlässe mit der Jugend besuchen. 
Nicht alles lief in diesem Jahr wunschgemäss. 
Viel Organisatorisches musste kurzfristig erle-
digt werden. Ich denke da an ein Jugendlager, 
welches wir ursprünglich im Frühling durchfüh-
ren wollten. Da wir aber mit der Hallensuche 
nicht früh genug anfingen, hiess es immer nur: 
"Schon besetzt!" oder "Frühlingsputzete!". So 
musste das JULA kurzerhand auf den Sommer 
verschoben werden. Deshalb hatten wir wohl 
auch nicht so viele Anmeldungen. 
Besser lief es mit dem Trainingsweekend. Die 
Organisation war gut und der Termin war auch 
recht früh bekannt! Dennoch hatte es nicht so 
viele Teilnehmer. Schön war aber, dass mehr 
Teilnehmer waren, als wir Anmeldezettel erhiel-
ten. 
Kurz darauf war der Jugendsporttag. Für diesen 
musste man einen Anmeldetalon abgeben. 
Doch auch da erhielt ich fast keine Zettel zu-
rück. So teilte ich in der Halle mit, dass diejeni-
gen, die sich nicht mit dem Zettel an- oder ab-
melden würden, automatisch als angemeldet 
gälten. Vorgängig hätte ich Gruppen für die ver-
schiedenen Disziplinen anmelden müssen. 
Doch dies war unmöglich, weil am Tag der 
Wahrheit einige einfach nicht auftauchten. So 
musste ich vor Ort die Gruppen wieder neu ein-
teilen und mit den Leuten auskommen, die an-
wesend waren. Das gab einige Misstöne von 
Seiten der Wettkampfleitung und auch von Sei-
ten des TVO! Verständlicherweise!!! Deshalb 
wünsche ich mir, dass in Zukunft die Anmeldun-
gen seriöser behandelt und die Anmeldetermine 
eingehalten werden. 
In diesem Zusammenhang merkt euch gleich 
den 29. August 2004. An diesem Tag findet 
wieder der Jugendsporttag statt, und dieses Mal 
ist er obligatorisch für alle Jugeler. 
Einmal mehr hatten wir Pech am Herbstmärit. 
Das Wetter hat uns erneut einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. Für nächstes Jahr sind 
wir versucht, einen Platz zu finden, an dem wir 
auch bei schlechtem Wetter alle Vorführungen 
durchführen können. 

Obwohl es nicht ganz rund lief, hat mir jeder 
Anlass etwas gegeben, was ich gerne in mir 
trage! Die fröhlichen und ehrlichen Stimmen 
unserer Jugeler, die lustigen und ausgelasse-
nen Stunden im Kreise der Leiterinnen, Leiter, 
Turnerinnen und Turner, die glücklichen und 
schönen Momente mit unserem Nachwuchs 
tragen mich ins nächste Jahr!  
 

Daniel Michel 
 
 

Jahresbericht 2003 des 
Leichtathletik-Leiters 
 
Wieder einmal erscheint der LA-Leiter, oder 
besser gesagt sein Bericht, dank gütiger Mithilfe 
der Redaktion (Manuela Brönnimann) im Organ. 
Merci viu mau!!! 
Wie zuletzt immer nahmen wir an zwei Turnfes-
ten teil. Dieses Jahr besuchten wir das seelän-
dische in Dotzigen und das oberländische in 
Frutigen. An beiden Festen fanden wir super 
Bedingungen vor. Die Sonne strahlte (manch-
mal fast zu heiss), und die Anlagen waren in 
einem Top-Zustand. Die Resultate waren auch 
ganz in Ordnung. Der Wurf gehört immer noch 
zu unserer Paradedisziplin. Das Kugelstossen 
wird dagegen leider immer mehr zum Sorgen-
kind, und der Pendellauf liegt immer in unserer 
Erwartung. An den beiden Turnfesten wurde 
heftig über das Kugelstossen diskutiert und öf-
ters in Frage gestellt. In Dotzigen hatte neben 
der Wurfanlage ein Turnverein den Wettkampf 
im Schleuderball aufgenommen und wir beo-
bachteten das bunte Treiben auf der Anlage 
nebenan. „Das wäre sicher auch etwas für uns“, 
rief plötzlich jemand aus unserer Reihe. Die 
Idee verankerte sich in meinem Kopf und liess 
mich nicht mehr los. Nach den Turnfesten führ-
ten wir ein Probetraining durch.  
Es war ein riesiger Spass, da die Bälle vorerst in 
alle Richtungen flogen. Aber nach kurzer Zeit 
waren wir soweit, dass wir messen konnten. Als 
wir die Resultate mit der Tabelle verglichen, war 
der Entscheid sofort gefallen, die Disziplin 
Schleuderball in unseren Wettkampf aufzuneh-
men. 
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Leider verflachte der Trainingsfleiss nach den 
Turnfesten gewaltig. Es gab mehrere Trainings, 
in denen der LA-Leiter auf dem Platz stand und 
die Motivation auf den Nullpunkt sank. Jetzt 
muss etwas unternommen werden, dachte ich 
und entschloss mich, das Amt des LA-Leiters 
niederzulegen und zur Verfügung zu stellen. 
Leider wurde noch niemand gefunden, der die 
Verantwortung übernehmen will. Ich werde noch 
bis zur Hauptversammlung 2005 zur Verfügung 
stehen, dann ist endgültig Schluss. Wieso noch 
ein Jahr? Ich möchte wenn möglich schon mit 
der zukünftigen Leitung einen Neuaufbau wa-
gen und das Amt ordentlich und hoffentlich mit 
einer schlagkräftigen Truppe übergeben. 
Ich hoffe, dass ihr im Frühling, wenn wir wieder 
an die frische Luft können, wieder motiviert seid, 
die Sportart Leichtathletik auszuüben, und dass 
wir wieder Spass an ihr haben. 
Meine Ziele für das Jahr 2004 sind ganz klar: 
– Eine neue Leitung für die LA finden. 
– In allen Disziplinen 8.50 erreichen. 
– Eine ordentliche Übergabe. 
– Eine schlagkräftige LA-Truppe aufbauen. 
– In jeder Ausgabe einen Bericht des LA Lei-

ters. 
Nun möchte ich mich noch bei allen ganz herz-
lich für die gute Unterstützung bedanken. 
Ich wünsche allen ein gesundes, glückliches 
und motiviertes 2004!  

Euer LA-Leiter, Hansli Jau 
 
 

Jahresbericht 2003 des  
Spielleiters 
Ein spannendes und intensives Korbballjahr 
geht dem Ende entgegen. Daher möchte ich 
einiges Revue passieren lassen. Die Damen 
erreichten in der Wintermeisterschaft 02/03 in 
der Kategorie D den hervorragenden 3. 
Schlussrang. Eine super Leistung, wenn man 
bedenkt, dass sie die erste Saison spielten. 
Nochmals Gratulation an die Damen und an 
ihren Coach Richard.  
Die Herren erreichten in der Kategorie C den 5. 
Schlussrang. Beide Mannschaften konnten so 

das Ziel „Ligaerhalt“ erreichen - BRAVO. 
Eine Auflockerung im Korbball-Alltag war die 
Teilnahme am diesjährigen Unterhaltungs-
abend. Als Farmer verkleidet sprangen wir 
übers Trampolin am Holzturm vorbei und ver-
suchten, den Ball in den Korb zu kriegen. Es 
machte allen sehr viel Spass. 
Mit dem Start zur Sommermeisterschaft begann 
für mich die aktive Zeit als Spielleiter. Ich habe 
dieses Amt von Richard Hübscher übernom-
men. Am 12. April 2003 trafen sich zwei Mann-
schaften (Herren und Mixed) zum Korbballtur-
nier in Urtenen. Für den Einstieg in die Som-
mermeisterschaft konnten alle sehr viel profitie-
ren, obwohl es eher winterlich kalt war. In der 
Sommermeisterschaft verpassten die Herren 
einen Podestplatz nur knapp und landeten auf 
dem 4. Schlussrang. Die ganze Saison hindurch 
waren wir immer genügend Spieler, ausser an 
der letzten Runde. Dort bekamen wir Unterstüt-
zung vom Damenteam, damit wir eine ganze 
Mannschaft zusammen brachten. 
Auch die Damen beteiligten sich an der Som-
mermeisterschaft. Schade, dass diese in der 
Halle ausgetragen wurde und nicht auch im 
Freien. Die Damen erreichten den hervorragen-
den zweiten Schlussrang, was den Aufstieg in 
die Kategorie C bedeutete. 
Beim Trainingsweekend vom 26. und 27. April 
2003 in Murten übten wir den Fachtest Korbball 
für die bevorstehenden Turnfeste. Ich nahm nur 
punktuell am Weekend teil, da ich zwei Tage 
vorher stolzer Vater geworden war. In dieser 
Zeit spielte ich nicht Korbball, sondern schwebte 
eher zwischen den Körben hin und her. 
Alle drei Übungen vom Fachtest Korbball wur-
den in diesem Jahr neu gestaltet. Darum waren 
wir erst recht stolz, dass wir am Turnfest in Dot-
zigen die Note 9,05 erreichten. Eine Woche 
später, am 28. und 29. Juni 2003 ging's nach 
Frutigen ans Oberländische. Die Note von Dot-
zigen konnten wir nicht mehr überbieten, er-
reichten aber dennoch eine 8,91. Ich bin mit 
beiden Noten sehr zufrieden und bin sicher, 
dass wir diese mit intensiven Schusstrainings 
verbessern können. 
Neben den Turnfesten ist der Spieltag für die 
Korbballer ein wichtiger Anlass. Wir starteten 
am 4. Mai 2003 mit einer Damen- und einer 
Herrenmannschaft in Neuenegg. Spielerisch 
war dieser Tag kein Highlight, mit den 
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Resultaten blieben wir im Mittelfeld. Dafür war 
das Wetter spitzenmässig. Wir werden diesen 
heissen Sonntag nicht mehr so schnell verges-
sen. Es freut mich ganz besonders, dass wir bei 
den Damen und auch bei den Herren einen Zu-
wachs an Mannschaftsmitgliedern verzeichnen 
durften. Verstärkt wurden wir durch Sabine Fur-
rer, Stefanie Zysset und Susanne Soltermann 
und bei den Herren durch Christian von Bergen, 
David Trüssel und Marcel Sinniger. Insgesamt 
zählt der TVO 28 aktive Korbballer und Korbbal-
lerinnen. 
Derzeit kämpfen beide Mannschaften in der 
Wintermeisterschaft. Für beide Teams ist das 
oberste Ziel der Ligaerhalt. Damit wir dieses Ziel 
erreichen können, braucht es bei den Damen 
und bei den Herren noch einige Siege. Stand 
Damen: Platz 7 von 10 Mannschaften, Herren: 
Platz 5 von 8 Mannschaften. 
Am 18. Oktober 2003 kämpften die Damen und 
Herren bei der Korbball-Night in Urtenen, wobei 
beide Teams wenig Glück im Spiel hatten. Ge-
nial war dafür das Turnier der Herren in Rap-
perswil vom 7. November 2003, wo wir als stol-
ze Sieger vom Platz gingen. 
Sehr erfreulich waren die Trainings, welche die 
Damen und Herren während des ganzen Jahres 
miteinander bestritten. Im Sommer wurde sehr 
viel Trainingszeit in den Fachtest investiert, das 
Spielen über die grosse Distanz kam daher et-
was zu kurz. 
Zur Zeit sind alle sehr motiviert, und zeitweise 
ist sogar die grosse Halle fast zu klein. Ich dan-
ke an dieser Stelle allen Spartenleitern, dass sie 
uns fast ausschliesslich die grosse Halle benut-
zen lassen. Ebenfalls freue ich mich auch über 
jene Teilnehmer und Teilnehmerinnen, welche 
die Trainings regelmässig besuchen, ohne dass 
sie an der Meisterschaft spielen können. Im 
Moment mache ich mir Gedanken, ob es mög-
lich ist, im nächsten Winter eine zweite Herren-
mannschaft auf die Beine zu stellen. Das wäre 
für den TVO und alle Beteiligten eine Bereiche-
rung. 
Nun danke ich allen Spielerinnen und Spielern 
für ihren grossen Einsatz. Ein grosses Danke-
schön geht an Richard, der mich in meinem ers-
ten Jahr super unterstützte und die Damen so 
erfolgreich leitet.  

Der Spielleiter, Daniel König 

Jahresbericht 2003 der  
Männerriege 
1. Die 51. Hauptversammlung 

(Vereinsjahr 2002) 
Das neue Vereinsjahr wurde am 10. Januar 
2003 mit der Hauptversammlung eröffnet. Der 
Vorstand durfte 59 Mitglieder der Männerriege, 
Heiri Fuhrer und zwei weitere Delegierte des 
TVO begrüssen. Daniel Furrer Obmann BSR 
sowie 11 Kameraden aus unseren Reihen 
mussten sich entschuldigen. Die traktandierten 
Geschäfte wurden alle genehmigt. Für fleissigen 
Turnbesuch konnten 15 Turner geehrt werden. 
Mit 72 Turnstunden war Peter Kormann der 
Fleissigste. Die Jahresmeisterschaft gewann 
Erwin Haldimann vor Bruno Koch und Robert 
König. 
Heiri Fuhrer überbrachte die Grüsse des Haupt-
vereins. 

2. Das Vereinsjahr 
Mit dem Beitritt von drei neuen Kameraden hat 
sich der Bestand bei 96 Mitgliedern eingepen-
delt. 
Leider mussten wir im Laufe des Jahres von 
unseren lieben Turnkollegen Paul Hübscher und 
Paul Bieri Abschied nehmen. Wir werden ihrer 
in Dankbarkeit und freundschaftlicher Verbun-
denheit gedenken. 
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
Obmann: André Loosli 
Sekretär / Vizeobmann Kaspar Bönzli 
Hauptleiter und 
Delegierter VS TVO Peter Kormann 
Kassier: Rolf Schneiter 
Vertreter Veteranen: Louis Schoch 
An vier Vorstandssitzungen wurden die anste-
henden Geschäfte erledigt. 

3. Turnbetrieb 
Die Teilnahme am oberl. Turnfest in Frutigen 
wurde zum Höhepunkt der Saison. Mit 27.76 
Punkten im 3-teiligen Wettkampf wurde wieder-
um ein Spitzenresultat erzielt: 1. Rang 1. Stär-
keklasse Kat. Senioren! Insider glauben zu wis-
sen, dass diese Punktzahl gesamtschweizerisch 
von keiner Sektion in dieser Stärkeklasse über-
troffen wurde. Auch im Einzelwettkampf 
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Jahresberichte 2003   
erreichten von 14 Startenden deren 13 die Aus-
zeichnung. 
Dass diese Resultate eines seriösen und geziel-
ten Trainingsaufbaus bedürfen, ist selbstver-
ständlich. Nicht selbstverständlich ist jedoch die 
grosse Arbeit, die Peter Kormann zum Errei-
chen dieses Ziels geleistet hat. Zusammen mit 
seinen Helfern hat er die Anlagen immer top 
vorbereitet, so dass wir jederzeit optimale Be-
dingungen vorfanden. Der Mix von Teamgeist, 
gesundem Ehrgeiz und Freude an der Teilnah-
me hat sich einmal mehr als Fundament für gute 
Leistungen erwiesen.  
Die Turnstunden wurden gut besucht, die viel-
seitig und modern angebotenen Lektionen fin-
den Lob und Anerkennung. Auch in diesem Jahr 
haben unsere Leiter diverse mehrtägige Aus- 
und Weiterbildungskurse besucht. Peter Kor-
mann promovierte zum Seniorenleiter II. Kaspar 
Bönzli hat ebenfalls den Leiter II abgeschlossen. 
Erwin Haldimann und Walter Kiener haben den 
Leiterkurs I erfolgreich abgeschlossen. Schön, 
dass wir durch unsere engagierten Leiter in den 
Genuss eines aktuellen und vielseitigen Tur-
nens kommen! 

4. Gesellige Anlässe 
Die monatlichen Wanderungen fanden auch in 
diesem Jahr regen Zuspruch. Das Angebot 
stimmte und Kaspar Bönzli hatte Mühe, alle ein-
gegangenen Wandervorschläge ins Programm 
aufzunehmen. Vom 7.-10. Juli erlebten 29 Teil-
nehmer wunderschöne, vom Wetter begünstigte 
Wandertage in Savognin. Die Zeit in dieser, für 
uns weniger bekannten Gegend wurde zum 
Erlebnis. Fast 2/3 der Männerriegeler zeigten 
Interesse am Besuch des Migros Käselagers in 
Ursy. Dieser eindrückliche Blick hinter die Kulis-
se eines Grossverteilers wurde uns durch Peter 
Stettler ermöglicht. Jules Stadelmann organi-
sierte für uns die Besichtigung des Paketpost-
zentrums in Härkingen. Dort erlebten wir die 
Grösse des gelben Riesen hautnah. 55 Kame-
raden versammelten sich am 28. November im 
Rest. Ziegelhüsi zum Jahresschlussessen. Wie-
derum bestens organisiert von Werner Dürsteler 
und Hans Leuenberger verbrachten wir gemütli-
che Stunden bei Spiel, Speis und Trank. Sieger 
der Spielrunde wurde Otto Stalder. 
Herzlichen Dank den Organisatoren und unse-
ren Sponsoren (Valiant Bank), die immer wieder 
für schöne Preise besorgt sind. 

5. TVO Anlässe 
Am Familienabend war die Männerriege mit 
einer Westernnummer auf der Bühne präsent. 
Auch bei der Mithilfe im Saal war eine stattliche 
Anzahl Kollegen im Einsatz. Wie alle Jahre hal-
fen wir bei der Jugendarbeit am Erdgas-Cup 
mit. Die Turnfahrt vom 29. Mai wurde teilweise 
(Wanderung) durch die Männerriege organisiert. 
Die Beteiligung war recht erfreulich. 
Am oberl. Turnfest in Frutigen wurde gemein-
sam ein Apéro genehmigt. Das Kegeltunier vom 
9. Oktober fand leider ohne Beteiligung der 
Männerriege statt. Dafür waren wir am Lotto 
vom 1. + 2. November mit einer grossen Zahl 
Helfer dabei. 

6. Ausblick 
Bestimmt dürfen wir mit Optimismus in die neue 
Saison blicken. Die Mitgliederzahl ist stabil, eine 
Verjüngung wäre wünschenswert, aber zur Zeit 
kaum zu realisieren.  
Unsere gut ausgebildeten Leiter garantieren 
weiterhin einen abwechslungsreichen und an-
gepassten Turnbetrieb. Ein interessantes und 
ausgewogenes Wanderprogramm erwartet uns. 
Die Wandertage werden im Glarnerland durch-
geführt. Liebe Kameraden, die Männerriege ist 
aktiv und lebendig, nutzt unser Angebot für Kör-
per und Geist. 

7. Rückblick 
Mit Freude und Stolz blicken wir auf das oberl. 
Turnfest in Frutigen zurück. Unser Trainings-
fleiss wurde durch ein gutes Resultat honoriert. 
Der Turnstundenbesuch war etwas rückläufig, 
bedingt durch das älter werden der Turnerschar. 
Ganz herzlich möchte ich meinen Vorstandskol-
legen für die angenehme freundschaftliche Zu-
sammenarbeit danken. Die Arbeit im Team 
macht Spass und bereitet Freude. Allen, die 
ausserhalb des Vorstandes immer viel für die 
Männerriege leisten (Wanderungen, positive 
Anregungen, Mithilfe bei TVO Anlässen etc.), 
sei an dieser Stelle ebenfalls herzlich gedankt. 
Liebe Kameraden der Männerriege, Euch, Eu-
ren Angehörigen und Familien wünsche ich fro-
he Festtage und alles Gute im neuen Jahr. 
 

Euer Obmann, André Loosli 
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Jahresbericht 2003 der Berg- 
und Skiriege 
 
Die Tage werden kürzer und kälter, ja nach die-
ser Rekordhitze im Sommer ist das ein deutli-
ches Zeichen, dass es wieder Zeit wird für die 
nächste Wintersaison. Bevor wir uns aber dem 
Skifahren, Aprèsski und dem Hüttenleben wid-
men, wollen wir das vergangene Berg- und Ski-
riegenjahr mit der heutigen Hauptversammlung 
gebührend abschliessen. 
Als erster Anlass der neuen Saison wurde die 
Skihütte wie immer anfangs Dezember in Be-
schlag genommen. Das übliche Umräumen, 
Aufstellen und Einrichten unseres Etablisse-
ments wurde wie gewohnt vorgenommen. 
Wie üblich verlief die Wintersaison mit den fol-
genden Anlässen: 
 
Trainingsweekend 
Wie immer schon am Donnerstag abend in der 
Turnhalle zum ersten Mal schwitzen, am Wo-
chenende gab es die Belohnung mit Traumbe-
dingungen auf der Piste. 
 
Steinbockrennen 
Beide Böcke sind für ein Jahr in Mundiger Be-
sitz und das nach einem steilen, harten Wett-
streit am oberen Skilift. 
 
Hüttenrennen 
Auch hier wieder super Bedingungen und eine 
Zeitmessanlage, die nicht versagt hat. Ein strah-
lender Sieger Christian Gammerter vor Markus 
Brönnimann und Daniel Kilchenmann. 
 
Hüttenputzete 
Gute Vorarbeit, zügiges Putzen, zeitiges Abge-
ben der Hütte. 
 
Der Velo-OL führte schliesslich nach einzelnen 
Reifenpannen alle Teilnehmer nach Kirchlin-
dach. Im Garten von unseren Gastgebern Fritz 
und Vreni Mathys wurden wir kulinarisch und 
akustisch verwöhnt und geschicklichkeitsmässig 
gefordert. Besten Dank für die tolle Einladung. 
 

 
 
Die Bergturnfahrt wurde mangels Anmeldun-
gen abgesagt. Hier drängt sich sicher die Frage 
nach den Gründen auf. Ist es das dichtgedräng-
te Programm im August (der einfach zu wenig 
Wochenenden hat) oder entspricht die Bergturn-
fahrt nicht den Erwartungen unserer Riegenmit-
glieder. 
 
Am Fischfrass besuchten wir das historische 
Städtchen Murten. Eine Führung informierte uns 
über die Stadt und die legendäre Schlacht bei 
Murten. Auf dem 'Bodenmünzi' war es sehr kalt 
und nebelbehangen, das konnte uns aber nicht 
aufhalten, am Mittag ein köstliches Fischmenue 
einzunehmen. 
 
An zwei Vorstandssitzungen wurden die Rie-
gengeschäfte erledigt und die Anlässe organi-
siert. Wovon an der einen das neu geschaffene 
Vorstandsessen eingenommen wurde. Dazwi-
schen läuft die Arbeit im Vorstand fast automa-
tisch, denn es hat jeder seinen Aufgabenbe-
reich. 
 
Auf Ende des Vereinsjahres hat uns Beat Gros-
senbacher die Demission eingereicht. Für die 
während acht Jahren exakt und zuverlässig ge-
führte BSR-Kasse, die Gastfreundschaft an den 
Vorstandssitzungen und das stets angenehme 
Zusammenarbeiten danken wir Beat herzlich. 
So kommt es also, dass die Familie Grossenba-
cher, die seit 31 Jahren ihre Stimmen im BSR 
Vorstand hatte, in Zukunft nicht mehr in diesem 
Gremium vertreten sein wird. 
An dieser Stelle möchte ich meinen Vorstands-
kollegen, und allen Helfern für die geleistete 
Arbeit herzlich danken. 
Ich wünsche allen eine gute und erfolgreiche 
Skisaison und die beste Gesundheit. 
 

Daniel Furrer 
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Kegelturnier, 10. Okt. 2003 
Nur gerade 14 Keglerinnen und Kegler fanden 
sich am 10. Oktober 2003 im Ziegelhüsi ein, um 
in einem gemütlichen Wettkampf den neuen 
TVO-Kegelmeister zu erküren. 
Niklaus Jau als Titelverteidiger und Stefan Bal-
mer als Führender in der Gesamtwertung eröff-
neten beide mit einem Babeli. Doch die nachfol-
gende "Slalom"-Partie beider Favoriten warf sie 
aus der Bahn. Nach sechs Würfen präsentierte 
sich das fast unglaubliche Standblatt von Stefan 
wie folgt: 24 - 0 - 1 - 0 - 24 - 24. So standen 
nach der ersten Turnierhälfte mit Jürg Streit, 
Marc Moser und Daniel Kilchenmann drei neue 
Namen an der Ranglistenspitze. 
Während bei Daniel Kilchenmann jetzt das Ner-
venflattern ausbrach (was einen Fall auf den 9. 
Schlussrang zur Folge hatte), konnten Marc 
Moser und Jürg Streit in einem spannenden 
Schlussspurt ihre Punktestände kontinuierlich 
ausbauen. 
Dank einem Babeli im allerletzten Stoss gelang 
es Jürg, sich an der Tabellenspitze behaupten. 
Er durfte sich als neuer TVO-Kegelmeister fei-
ern und sich ausserdem in der ewigen Besten-
liste auf den 3. Rang eintragen lassen. 

Daniel Muster 
Rangliste 2003: 1. Jürg Streit 256. 2. Marc Moser 
232. 3. Daniel Muster 202. 4. Markus Brönnimann 
201. 5. Roger Kilchör 196. 
6. Niklaus Jau 193. 7. 
Christine Schönthal 193. 8. 
Daniel Michel 192. 9. 
Daniel Kilchenmann 183. 
10. Ueli Grossenbacher 
175. 11. Stefan Balmer 
155. 12. Simon Streit 114. 
13. Dominik Streit 87. 14. 
Beatrice Streit 74. 
Ewige Bestenliste: 1. 
Niklaus Jau 264 (2001). 2. 
Paul Bieri 262 (1982). 3. 
Jürg Streit 256 (2003). 4. 
Toni Biedermann 255 
(1989). 5. Stefan Balmer 
254 (1998). 6. Manfred 
Brönnimann 253 (1989). 7. 
Fritz Bolz 250 (1990). 8. 
Peter Fahrni 248 (1997). 9. 
Daniel Michel 248 (1997). 
10. Heiri Fuhrer 247 (1990) 
Zehnjahres-Rangliste 
1994-2003: 1. (1.) Stefan 
Balmer 2107. 2. (3.) Mar-

kus Brönnimann 1926. 3. (5.) Niklaus Jau 1825. 4. 
(2.) Daniel Muster 1797. 5. (4.) Marc Moser 1740. 6. 
(6.) Hansueli Jau 1536. 7. (8.) Jürg Streit 1421. 8. 
(13.) Daniel Michel 1297. 9. (9.) Christian Lanz 
1295. 10. (10.) Manuela Brönnimann 1277. 
 

Aquafit, 6. November 2003 
Am Donnerstag den 6. November hat sich eine 
kleine Gruppe zum Aquafit beim Hallenbad in 
Stettlen getroffen. Danke Roger Kilchör für die 
kurzfristige Organisation, dem Aquafit-Trainer, 
dem SLRG-Club für die Wasserzeit auf Bahn 
3+4. 
Trotz der Kälte draussen und dem Nass drinnen 
(Wasser ist bekanntlich nass) kamen wir alle ins 
Schwitzen; vorausgesetzt die Übungen wurden 
richtig gemacht. Wir alle hatten sogenannte 
Wasserpampers (sah jedenfalls so aus) an und 
versuchten uns mehr oder auch weniger(gäu 
Chlösä) über Wasser zu halten. Übrigens weiss 
niemand so genau, ob Chlösä als U-Boot un-
terwegs war (er hatte ziemlichen Tiefgang) oder, 
ob er sich liebend gerne vom SLRG-Club wollte 
retten lassen, der ebenfalls mit uns trainierte. 
Nach einer Stunde Training verwöhnten sich ein 
paar im warmen Kochtopf (Sprudelbad) und 
liessen sich weich kochen. 

Jürg und Beatrice Streit 

 

Nach dr Asträngig.... isch d Erholig verdient 
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Von schweren Steinen auf 
rutschigem Grund 
An einem kühlen Freitag trafen sich einige TVO-
ler in der noch kühleren Eishalle Worb, um die 
Kunst des Curlings zu erlernen. Nach einer kur-
zen Instruktion von Chrigu und Max fasste jeder 
eine rutschende Gummisoh-le und einen Besen, 
und schon konnte es los gehen. Es ist gar nicht 
so einfach, sich aufrecht zu halten: Der eine 
Fuss rutscht dauernd weg, und wenn man das 
mit dem Gleiten begriffen hat, sollte man es 
noch mit dem nicht rutschenden Fuss ko-
ordinieren. Aber wir wären ja keine anständigen 
Turner, wenn wir diese Auf-gabe nicht meistern 
kön-nten. So tanzten wir nach einigen Minuten 
gekonnt auf dem Eis herum. (Wäre Eistanz al-
lenfalls eine Alternative an den Olympischen 
Spielen?). Danach ging's an die Steine (sooo 
schwär)! Ich persönlich war froh, mich nun an  

etwas festhalten zu können, schliesslich ist es 
doch recht gewöhnungsbedürftig, einfach so in 
einer Längsgrätsche mit einem Besen unter 
dem Arm dahin zu schweben, ohne unsanft auf 
dem Bauch zu landen. Leider musste der Stein 
halt auch mal losgelassen werden, doch von 
Versuch zu Versuch wurde es besser. Nach 
zwei kleinen Wettbewerben "Wer kann am wei-
testen gleiten?" und "Wer bringt seinen Stein 
am nächsten in die Mitte des Ziels?" wurde es 
nun ernst. Es wurden Mannschaften gebildet, 
welche zur "Olympiaqualifikation" antra-ten. Au-
genblicklich wurde es in der Halle lauter. Der 
Skip zeigte an, wohin der Stein sollte, es wurde 
diskutiert, und anschliessend natürlich noch 
"aagfüüret". Alle waren mit solch einem Eifer bei 
der Sache, dass es ruckzuck halb elf wurde, 
und wir leider schon wieder vom Eis mussten. 
Wir liessen den Abend ge-meinsam in der 
"Braui" aus-klingen und schmiedeten da-bei 
bereits Pläne für unser nächstes Plauschpro-
gramm. 

Nadine Schenk (Tübeli) 

Bä
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Genaui azeig wie das dr stei muess gspiut wärde 

otto 2003 
An dieser Ausgaben haben mitgewirkt: 
 
Richard Hübscher, Niklaus Jau, Daniel 
Michel, Hansueli Jau, Daniel König, André 
Loosli, Daniel Furrer, Jürg und Beatrice 
Streit, Nadine Schenk, Nicole Raemy, An-
tonia Schärer, Sandra Klaerger, Manuela 
Brönnimann, Markus Brönnimann, Ueli 
Ryser und Andreas Kircher. 

ANKE  DANKE  DANKE  DANKE  DANKE 

ie Lottokommission möchte sich noch einmal 
i allen Helferinnen und Helfern ganz herzlich 
r den super, super Einsatz am diesjährigen 
tto bedanken und wünscht allen ein glückli-
es und gesundes 2004.  

Die Lottokommission 
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Fortbildungskurse, 
1.+2.11.2003, Huttwil 
 
Schon eine ganze Weile freuten sich Nadine 
Schenk, Dänu Kilchenmann, Bernie Berger, 
Kusi Brönnimann, Daniel Michel und ich auf den 
Fortbildungskurs in Huttwil. 
Der Kurs begann mit einer Doppellektion Wurf. 
Während Dänu K., Nadine, Bernie, Kusi und ich 
unsere Kenntnisse im Wurf auffrischten, ver-
suchte Dänu Michel den andern Teilnehmern im 
Fach Geräteturnen etwas beizubringen. Leider 
war der Kurs für einen Teilnehmer unserer 
Gruppe wegen eines Bänderrisses schon nach 
der ersten Viertelstunde zu Ende.  
Nach dieser lehrreichen Sequenz wurden die 
Gruppen neu zusammengestellt. Für Kusi, Na-
dine, Bernie und mich stand nun eine etwas 
langweiligere aber trotzdem wichtige Diskussion 
auf dem Programm: "Wie bringt man Jugeler in 
die Aktivriege". Bei dieser Diskussion ging es 
darum, dass die Jugeler nach der Jugi nicht aus 
dem Verein aussteigen, sondern den Übertritt in 
die Aktivriege "wagen". Weiter ging es für Kusi 
und mich mit einer interessanten Lektion Bad-
minton. Wir bekamen von einem Ehepaar wert-
volle Tipps und Tricks. Somit war der erste 
Halbtag auch schon vorbei.  
Nach einer heissen Dusche besammelten wir 
uns im Eisbahnrestaurant zum gemeinsamen 
Nachtessen. "Mmmmhhh!!!" ist alles, was ich 
zum Essen sagen kann. Bernie, Dänu K., Kusi, 
Nadine und ich machten uns schon etwas früher 
als die andern davon, um die Bar aufzubauen. 
Bernie und Dänu K. organisierten "die Bar", die 
Musikanlage und die gesamten Getränke, Nadi-
ne, Kusi und ich mussten bloss noch beim Auf-
bauen helfen.  
Die ersten Leute kamen (auch das "Hinkebein" 
mit den gerissenen Bändern), die ersten Ge-
tränke wurden ausgeschenkt, die Stimmung 
stieg! Bis zum frühen Morgen wurde getanzt 
und gefeiert. Nach dem Aufräumen der Bar ka-
men auch wir Ostermundiger noch zu ein paar 
Minuten Schlaf. 

Doch kaum hatten wir die Augen geschlossen, 
"tschäderte" auch schon wieder der Wecker - 
Morgenessen! Für mich begann der Morgen 
etwas gemütlicher als für manch andere. Ich 
hatte mich für die Lektion "Was dem Rücken gut 
tut" eingeschrieben. Bei der letzten Lektion des 
Kurses waren wir wieder mehr gefordert. Power 
Yoga macht sehr viel Spass und tönt recht ge-
mütlich, ist aber doch ein riesiger "Chrampf". So 
ging der Kurs für uns "müde aber zufrieden" zu 
Ende. Frisch geduscht ging es Richtung Oster-
mundigen, nicht etwa nach Hause, nein - denn 
auf uns wartete das alljährliche Lotto, wo wir alle 
noch einmal kräftig zupacken sollten. Dieses 
Wochenende hat sich für den TVO echt gelohnt. 
 

Christine Schönthal 
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Hauptriege   
 

Trainingsplan mit Schwergewicht Fit im neuen Jahr 2004 
Tg Datum Geräteturnen Leichtathletik Gymnastik Korbball Allround 
Di 6. Jan 04 GK kleine Halle PS,WU   grosse Halle 
Do 8. Jan 04  KUG,SB  grosse Halle  
Fr 9. Jan 04   GYK   
Sa/So 10. / 11. Jan 04 Snowboardtest Weidhütte Metschalp 
Di 13. Jan 04 GK kleine Halle PS   grosse Halle 
Do 15. Jan 04  KUG,SB,WU  grosse Halle  
Fr 16. Jan 04   GYK   
Sa/So 17. / 18. Jan 04 Trainingsweekend BSR Weidhütte Metschalp 
Di 20. Jan 04 GK grosse Halle PS,WU  Herren Gerzensee kleine Halle 
Do 22. Jan 04  KUG,SB  grosse Halle  
Fr 23. Jan 04   GYK   
Sa/So 24. /25. Jan 04 Skitest Weidhütte Metschalp 
Di 27. Jan 04 GK kleine Halle PS   grosse Halle 
Do 29. Jan 04  KUG,SB,WU  grosse Halle  
Fr 30. Jan 04   GYK   
Di 3. Feb 04 GK kleine Halle PS,WU   grosse Halle 
Do 5. Feb 04  KUG,SB  grosse Halle  
Fr 6. Feb 04   GYK   
Di 10. Feb 04 GK grosse Halle PS   kleine Halle 
Do 12. Feb 04  KUG,SB,WU  grosse Halle  
Fr 13. Feb 04Hauptversammlung TVO Bären Ostermundigen 
Di 17. Feb 04 GK kleine Halle PS,WU   grosse Halle 
Do 19. Feb 04  KUG,SB  grosse Halle  
Fr 20. Feb 04   GYK   
Di 24. Feb 04 GK kleine Halle PS   grosse Halle 
Do 26. Feb 04  KUG,SB,WU  grosse Halle  
Fr 27. Feb 04   GYK   
Sa/So 28. / 29. Feb 04 Steinbockrennen Weidhütte Metschalp 
Di 2. Mrz 04 GK grosse Halle PS,WU   kleine Halle 
Do 4. Mrz 04  KUG,SB  grosse Halle  
Fr 5. Mrz 04   GYK   
Sa/So 6. / 7. Mrz 04 Hüttenrennen Weidhütte Metschalp 
Di 9. Mrz 04 GK kleine Halle PS   grosse Halle 
Do 11. Mrz 04  KUG,SB,WU  grosse Halle  
Fr 12. Mrz 04   GYK   
Di 16. Mrz 04 GK kleine Halle PS,WU   grosse Halle 
Do 18. Mrz 04  KUG,SB  grosse Halle  
Fr 19. Mrz 04   GYK   
Di 23. Mrz 04 GK grosse Halle PS   kleine Halle 
Do 25. Mrz 04  KUG,SB,WU  grosse Halle  
Fr 26. Mrz 04   GYK   
Di 30. Mrz 04 GK kleine Halle PS,WU   grosse Halle 
Do 1. Apr 04 Spielabend 

 
Die aufgeführten Disziplinen im Trainingsplan haben Priorität! 

 
Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden 
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Korbball   
Korbball-News, Herbst 2003 
Im Moment stehen beide Mannschaften mitten 
in der Wintermeisterschaft. Die letzten Trainings 
wurden sehr gut besucht, was riesig Spass 
macht und motiviert. 
Die Herren eröffneten die Saison am 17. Okto-
ber 2003 in Gerzensee und erreichten 2 von 4 
Punkten. Am 25. Oktober konnten wir im Mösli 
unseren Heimvorteil nicht wirklich nutzen. Denn 
wir verloren beide Matches gegen Mühleberg I 
und Gerzensee II. Bei der letzten Runde in 
Schwarzenburg sah alles besser aus. Ein Sieg 
gegen STB und Ittigen und ein Unentschieden 
gegen Schwarzenburg gab uns nochmals 5 
Punkte auf unser Konto. Unserem Ziel - Ligaer-
halt und ein Schlussrang unter den ersten vier - 
eifern wir eisern nach. Ich bin sicher, dass wir 
dieses Ziel mit grossem Einsatz von jedem er-
reichen werden. 
Parallel zur Wintermeisterschaft meldeten wir 
am 18. Oktober beide Mannschaften zur Korb-
ball-Night in Urtenen-Schönbühl an. Bei den 
Damen spielten Nadine Schenk, Manuela Brön-
nimann, Sabrina Wirth, Karin Frey, Mariella 
Wirth, Caroline Ischer, Kathrin Steinmann, Bri-
gitte Pauli und bei den Herren Markus Brönni-
mann, Andreas Kircher, Roger Kilchör, Daniel 
Michel, Daniel Kilchenmann, Richard Hübscher, 
Hansueli Jau, Marcel Sinniger und Marc Rüeg-
segger. Leider blieben beide Mannschaften oh-
ne Sieg. Jedoch wichtiger als Gewinnen ist das 
Mitmachen. 
Und zu guter Letzt: Am Freitag, dem 7. Novem-
ber schien alles drunter und drüber zu laufen. 
Eine Stunde vor Spielbeginn, standen wir noch 
ganz ungeduldig am Hauptbahnhof und warte-
ten auf Adrian Johner. Denn ohne ihn hätten wir 
mangels Spieler nicht am Turnier in Rapperswil 
teilnehmen können. Doch zum Glück kam alles 
viel besser. Dort angekommen ging alles Schlag 
auf Schlag und wir waren nicht mehr zu brem-
sen.  

Daniel König 

Korbball-Night, 18.10.2003, 
Urtenen 
Der TV Ostermundigen hat auch in diesem Jahr 
das Korbballturnier in Urtenen besucht. Es 
standen eine Damen- und eine Herren-
Mannschaft im Einsatz. Leider konnten nicht alle 

Stammspieler bei den Herren mitmachen. 
Beide Mannschaften hatten sich zum Ziel ge-
setzt, das eine oder andere Spiel für sich zu 
entscheiden. Dieses Vorhaben ist leider nicht 
ganz gelungen: Es konnte lediglich die Herren-
mannschaft einen Sieg verbuchen. Die Mann-
schaften waren für den TVO einfach zu stark. 
Für das nächste Jahr wird sicher wieder die 
Stamm-Mannschaft bereit sein. 
Bei den Damen kam nach den 2. Spiel ein gros-
ser Dämpfer. Hatte sich doch Manuela Brönni-
mann den Fuss verknackst und fiel mit einem 
Bänderriss aus. An dieser Stelle recht herzliche 
Besserung und nicht zu früh mit dem Training 
beginnen. Dies hatte natürlich Auswirkungen auf 
das Spiel, wurde doch nun etwas verhaltener 
gespielt. Auch hat dies ein Loch in den Spiel-
fluss gerissen. Dass wir aber alle Spiele verlo-
ren haben, ist nicht nur diesem Umstand zuzu-
schreiben. Die Gegner waren einfach zu stark. 
Spielten doch einige Mannschaften sonst in der 
Nati B oder der 1. Liga. Trotz allem haben wir 
gut gespielt und waren nicht weit von einem 
Sieg entfernt. 
Als Coach bin ich mit den Leistungen der Spie-
lerinnen und Spieler mehr als zufrieden. Das 
Training hatte sich sicher auch positiv ausge-
wirkt. Die Einstellung aller Anwesenden war 
stets sehr gut und der Humor ging trotz allem 
nicht verloren. 
Am Schluss, ca. 00:30 Uhr, waren wir doch alle 
froh, dieses Turnier mehr oder weniger gut 
überstanden zu haben. 
Einen Fan-Club hatten wir auch. Wurden wir 
doch bei allen Spielen von einigen Turnern des 
TVO kräftig unterstützt. Als Unterstützung waren 
anwesend: Chlöse Jau, er brachte uns ein klei-
nes „Aufmunterli“ (danke Chlöse!) Sylvia Bra-
cher, Eliane und Werner Wirth, sowie als „Zeit-
nehmer und moralische Stütze“ Rolf Daley. Al-
len ein Dankeschön. 
Folgende Spielerinnen und Spieler haben teil-
genommen: Mariella und Sabrina Wirth, Karin 
Frey, Manuela Brönnimann, Katrin Steinmann, 
Brigitte Pauli, Caroline Ischer, Sabine Furrer, 
Roger Kilchör, Andreas Kircher, Marc Rüegseg-
ger, Markus Brönnimann, Daniel Kilchenmann, 
Daniel Michel, Marcel Sinniger, Hansueli Jau, 
Richard Hübscher. 
Nun beginnt die Hallen-Winter-Meisterschaft. 
Ich wünsche beiden Mannschaften einen guten 
Start und möglichst viele Körbe.  

Richard Hübscher 

20 
 



Geräteturnen   
Saanen-Cup, 11./12.10.2003, 
Gstaad 
Auch dieses Jahr war der TV Ostermundigen in 
Saanen-Gstaad vertreten. Am Samstagmorgen 
fuhren wir mit einem kleinen Bus bereits um 
8.00 Uhr in Ostermundigen ab. Leider hatten wir 
etwas wenig Zeit eingeplant, so dass sich die 
Turnerinnen der Kategorie 5 bereits auf der Hin-
fahrt im Bus umziehen mussten. Nach der An-
kunft hiess es sofort einturnen und uns für die 
Besammlung bereit machen. Schon ging es los 
mit dem Wettkampf. Da blieb natürlich keine 
Zeit mehr, sich aufzuregen und nervös zu wer-
den. Vielleicht zeigten uns die Turnerinnen des-
halb so „super“ Übungen. 
Nicole Fuhrer turnte am Boden einen Salto, den 
sie hervorragend gestanden ist. Es war für sie 
eines der ersten Male, dass sie dieses Element 
geturnt hatte. Natürlich gab es noch mehr Über-
raschungen. Bettina Heiniger und Stephanie 
Raemy konnten ihre Reckübung ohne Probleme 
bewältigen. Aber das Beeindruckendste an die-

sem Wettkampf war, dass der TV Ostermundi-
gen am Boden brillierte. In der Kategorie 5 gab 
es nämlich für den TVO keine Note unter 9.05 - 
BRAVO!!! 
Am Nachmittag starteten unsere „Seniorinnen“. 
Auch sie zeigten uns einen spannenden Wett-
kampf. Ich glaube, dass Karin Graber und Anto-
nia Schärer mit ihrer Leistung zufrieden sein 
können. Am Abend fand dann als Höhepunkt 
des Tages der Superfinal statt. Jeweils die bes-
ten 16 Turnerinnen und Turner konnten daran 
teilnehmen. Nicole Raemy verpasste den Su-
perfinal um nur einen Rang. Antonia Schärer 
startete mit ihrem „Partner“, Christoph Schaffer, 
in der Kategorie Sie+Er. 
Um 23.00 Uhr kamen wir müde in der Unter-
kunft an. Für einige war am Sonntagmorgen um 
7.00 Uhr bereits wieder Tagwach. Am Sonn-
tagmorgen fand für die Schweizermeister-
schaftsteilnehmer (Karin Graber, Antonia Schä-
rer und Nicole Raemy) ein Training statt. 

Nicole Raemy 
Teilnehmerinnen am Saaneland Geräte-Cup: Von links: Nicole Fuhrer, Karin Graber, Nicole Raemy, 
Karin Blaser, Bettina Heiniger, Sabrina Weyeneth und Stephanie Raemy. Es fehlt: Antonia Schärer 
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Geräteturnen   
Schweizermeisterschaftsfinal, 
15.+16.11.2003, Tenero 
Vor zwei Wochen fand in Utzenstorf der Halbfi-
nal der Schweizermeisterschaft vom Gerätetur-
nen statt. Drei Turnerinnen unseres Vereins 
konnten sich für diesen qualifizieren. Das hat 
uns schon mal riesig gefreut! Nach einem mehr 
oder weniger gelungenen Wettkampf erfuhren 
wir, ob sich eine, zwei oder sogar alle drei die-
ser Turnerinnen für den Final qualifizierten. Lei-
der reichte es Nicole Raemy wegen ihrer nicht 
ganz gelungenen Reckübung nicht für den Fi-
nal. Dafür konnten sich Antonia Schärer und 
Karin Graber für den Final qualifizieren. 

 Karin Graber  

 

 

  Antonia Schärer 
Nach einer gemütlichen Zugfahrt und einer ra-
santen Autofahrt trafen sich die zwei Finalistin-
nen und ein paar Fans in Tenero. Die Zimmer 
wurden kurz bezogen und danach ging es gleich 
in die Einturnhalle. 
Die beiden waren parat, der Wettkampf konnte 
beginnen. Beide zeigten einen guten und fehler-
losen Wettkampf. Doch irgendwie meinten es 
die Kampfrichter nicht so gut mit uns. Die Übun-
gen wurden nicht dem Wert entsprechend be-
wertet. 
So reichte es Karin Graber gleichwohl auf den 
guten 11. Rang mit einer Punktzahl von 35.65. 
Ganz knapp an der Auszeichnung vorbei! Anto-
nia Schärer erturnte mit 34.70 den 19. Schluss-
rang. Ich persönlich bin auf beide Leistungen 
sehr stolz. Schliesslich können nicht alle an eine 
Schweizermeisterschaft! 

Daniel Michel 

10. Jugendcup, 23. Nov. 2003, 
Belp 
Schon früh am Morgen mussten die Wertungs-
richter und die Turner und Turnerinnen der Ka-
tegorie 2 in Belp antreten. Der Wettkampf verlief 
reibungslos. Katrin Gfeller, am Jugitag Bolligen 
noch im K1, wollte nun den Übertritt ins K2 wa-
gen, was ihr mit guten Übungen gelang. 
Den Turnenden im K1 gelang der Wettkampf 
mittelmässig bis sehr gut. Sascha Betancourt 
schaffte, dank der hohen Sprungnote (9.40), 
den ersten Podestplatz. Patrick Grütter holte 
seine lang ersehnte, erste Auszeichnung. Bra-
vo! 
In der Kategorie 3 startete Amambay Pinto ihren 
allerersten Wettkampf. Wegen Ausfalls einer 
anderen Turnerin konnte Amambay nachgemel-
det werden und hatte nun die Chance, mit der 
Mannschaft einen Podestplatz zu erlangen. Zu-
sammen mit Lorena Eymann und Rosmarie 
Bärtschi reichte es auf den 3. Rang. Luana At-
tanasio erturnte sich zusätzlich den 3. Rang in 
der Einzelrangliste. Auch hier ein grosses Bra-
vo! 
In der Kategorie 4 lief, wie schon letztes Jahr, 
alles rund. Gleich drei Turnerinnen wollten ihr 
Glück in einer höheren Kategorie testen. Wir 
gratulieren an dieser Stelle Janine Mani, Nadine 
Imhof und Nadine Cao zum bestandenen Test. 
Die "alteingesessenen" K4-Turnerinnen zeigten 
gekonnt ihre Übungen und holten sich die Plät-
ze 4, 5, 6 und 10 im Einzelklassement. Bravo! 
Bei den Turnern konnten wir einen Podestplatz 
bejubeln, nämlich von Julius Sinniger. Er erturn-
te die gleiche Punktzahl wie Fredy Bärtschi, 
hatte jedoch die höhere Recknote. Im Mann-
schaftsklassement holten unsere K4-Turner und 
-Turnerinnen gleich drei Podestplätze. Bravo 
hoch drei! 
Insgesamt war auch der diesjährige Jugicup ein 
grosser Erfolg und wenn wir nächstes Jahr mit 
allen angemeldeten Turnern und Turnerinnen 
starten können, holen wir uns bestimmt den 
Jugendförderungspreis wieder zurück! Wir gra-
tulieren allen Turnenden ganz herzlich.  

Antonia Schärer 
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Geräteturnen   
Rangliste: 
Tu K1 (24): 8. Patrick Grütter 34.15*. 13. Vincent 
Bigler 34.10. - Ti K1 (88): 1. Sascha Betancourt 
27.15*. 14. Tanja Feist 26.65*. 37. Pinar Simsek 
26.10. - Tu K2 (23): 14. Aliosha Walter 34.15. - Ti K2 
(63): 3. Luana Attanasio 27.05*. 28. Adrienne Cao 
25.95. 33. Stephanie Marti 25.75. 56. Katrin Gfeller 
24.30. - Tu K3 (16): 9. Lukas Aeschlimann 42.80. - 
Ti K3 (48): 6. Lorena Eymann 35.50*. 7. Rosmarie 
Bärtschi 35.35*. 24. Amambay Pinto 34.20. 35. 
Corinne Wenger 33.70. - Tu K4 (11): 3. Julius Sinni-
ger 44.75*. 4. Fredy Bärtschi 44.75*. 8. Seraiah Wal-
ter 43.50. 10. Yoshija Walter 40.45. - Ti K4 (16): 4. 
Larissa Vauclair 35.40*. 5. Janine Weyeneth 35.15*. 
6. Janine Mani 34.90*. 8. Sandra Klaeger 34.70. 10. 
Andrea Portner 34.30. 12. Nadine Imhof 33.90. 15. 
Nadine Cao 33.30. - Mannschaften: K1 Ti (18): 1. 
Rang 79.90*. K2 Ti (12): 5. Rang 78.75. K3 Ti (10): 
3. Rang 104.55*. K4 Ti (3): 1. Rang 105.45*; 2. 
Rang 101.30*. K4 Tu (1): 1. Rang 133.00*. 
 

STV-Jugendcup, 6. Dez. 2003, 
Huttwil 
Aus der Sicht einer Turnerin 
Da das Leiterteam beschlossen hatte, dass wir 
alle gemeinsam zum Schweizer Jugend- Cup 
fahren würden, trafen wir uns um 10.00 Uhr am 
Chlausentag im Morgennebel beim Ostermun-
digen-Bahnhof. Die meisten waren viel zu früh 
beim Treffpunkt; der Zug fuhr erst um 10.16 Uhr 
ab, also vertrieben wir uns die Zeit mit intelligen-
ten Kindergartenspielen (“Taler, Taler, du musst 
wandern“,...). Als wir nahe am Gefrierpunkt wa-
ren und uns alle Spiele langsam verleidet wa-
ren, kam glücklicherweise der Zug. 
Wir stiegen drei Mal um, bis wir in Huttwil an-
kamen. Ein freundlicher, junger Mann, der sei-
nen Lieferwagen zufällig beim Bahnhof stehen 
hatte und wahrscheinlich gerade nichts (besse-
res) zu tun wusste, fuhr uns alle aufs Wett-
kampfgelände. 
Bis wir drankamen, sahen wir uns noch sehr 
kritisch die Darbietungen unserer Konkurrenten 
an (“die haben keinen Audruck in ihren Figuren“, 
„die haben längst nicht so mitreissende Musik 
wie wir“,...). 
Aufgeheitert durch den Gedanken, dass wir das 
bestimmt besser könnten als die anderen, gin-
gen wir uns umziehen (in einer Jungengardero-
be, wie wir später merkten) und wärmten uns 
auf. 
Wir machten uns im Warteraum noch gegensei-
tig darauf aufmerksam, dann bitte nicht verges-

sen zu lächeln, sich zu spannen, überheblich zu 
blicken, und was noch alles regelmässig ver-
gessen wurde; dann gingen wir hinaus. 
Als wir bereit auf unseren Plätzen auf die Musik 
warteten, hörten wir noch ein ermunterndes 
“hopp Ostermundige!“ von unserem riesigen 
Fanclub (drei Mitglieder der Weyeneth-Familie). 
Wir fanden eigentlich, dass es ganz gut gelau-
fen sei; alles hatte geklappt, der Ausdruck hatte 
nicht gefehlt und Lorena hat den Flic-Flac ganz 
alleine geschafft. Trotzdem erturnten wir uns 
“nur“ die Note 8.31, womit wir zunächst nicht 
ganz zufrieden waren. 
Hungrig und durstig tranken wir zusammen et-
was im Restaurant auf dem Gelände, dann 
schnappten sich die meisten einen Hot Dog, 
und wir sahen uns noch bis zur Rangverkündi-
gung den Rest des Programmes an. Wir holten 
uns den 7. Rang von 11 Mannschaften, womit 
wir schliesslich gar nicht sooo unzufrieden wa-
ren. 
Die Rückfahrt verlief sehr heiter und laut, alle 
waren ziemlich müde und überdreht. In der 
Gruppe herrschte während des ganzen Tages 
eine wirklich gute Stimmung, und unser Auftritt 
selbst war eigentlich nur ein kleiner Teil dieses 
gelungenen Tages. 

Sandra Klaeger 
 
Aus der Sicht des Leiterteams 
Der 6. Dezember 2003 war für den TVO ein 
geschichtliches Ereignis, denn es war das erste 
Mal, dass wir mit einer Jugi-Sektion den 
Schweizer Jugendcup besuchten. Die zehn 
Turnerinnen und zwei Turner waren sichtlich 
motiviert und aufgeregt (es war erst der zweite 
Auftritt in der Gruppe). Sie zeigten den Zu-
schauern ein gutes Programm und wir waren 
sehr zufrieden. Doch die Note verblüffte uns als 
Leiter schon ein wenig. Wir bekamen recht viel 
Abzug im Bereich Gestaltung und Begleitung, 
was bei diesem Programm sonst nie der Fall 
war. Aber wie schon gesagt wurde, war der 
Wettkampf und die Note nur ein kleiner Teil des 
Tages. Fazit der Leiter: Wir würden das 
Vereinsturnen im Bereich Jugend gerne weiter 
fördern und nächstes Jahr auch Wettkämpfe 
besuchen. Das war ein gelungener Anlass!  

Antonia Schärer 
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Männerriege   
 

Einladung zur 52. Hauptversammlung der Männerriege 
Datum Freitag, 16. Januar 2004 
Zeit 19.00 Uhr 
Ort Hotel Bären, Ostermundigen 
Traktanden 

1. Appell / Begrüssung / Wahl der Stimmenzähler  
Protokoll der 51. Hauptversammlung vom 10. Januar 2003 

2. Jahresbericht des Obmanns 
3. Mutationen 
4. Kassabericht / Revisorenbericht 
5. Turnbetrieb / Jahresmeisterschaft 
6. Tätigkeitsprogramm 
7. Budget / Jahresbeitrag 
8. Wahlen / Ehrungen 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 

Der Vorstand freut sich auf eine flotte, speditive Hauptversammlung mit zahlreicher Beteiligung. 
Der Vorstand der Männerriege 

 

 

Inserenten 
 
Vielen Dank an unsere Inserenten! 
 
In dieser Ausgabe sind es folgende Unternehmen: 
SportXX (Migros)  
Coop Bern 
Beutler Garage 

Muralt Bäckerei 
Apotheken Moser / Wegmühle 
Schaub+Rüedi Druck AG 
Chäs-Loube 
Aaretal Reisen 
Barisi Weine & Spirituosen 
Weber Dachdeckerei 
Wüthrich Metzgerei 

Zürcher Metzgerei 
B eutler Garage (ESSO) 

Bären Ostermundigen 
Wälti AG, Sanitär / Spenglerei 
Berner Kantonalbank 
Raiffeisen-Bank 
Hecke Bijouterie 
Blaser Garage Willy AG 
Wyler + Bachmann, Wasserbett 
Walter Weber Sanitär 
Hauser Schreinerei 
Schultheiss Garage 
Blaser Früchte und Gemüse 
D rogerie zur Post 
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Männerriege   
Die Männerriege - Wanderungen 2004 im Überblick 
Datum ca. 

Std 
Besammlungsort Zeit PW Bahn/

Post 
Verpfl. Organisator 

Ostermundigen - Rubigen - Gümligen - Rubigen Dienstag, 
27. Januar 2.75 

1.75 
Rest National 
Bus na. Gümligen 

13.00
14.00

 X -- L. Schoch, 031 9313123 

Hindelbank - Chutzespitz - Bätterkinden Donnerstag, 
19. Febr. 3.0 O’mundigen SBB 12.00  X -- W. Dürsteler, 0319315017

Jegenstorf - Bolligen Dienstag, 
23. März 3.0 O’mundigen SBB 08.30  X -- P. Stettler, 031 9211746 

Biel Rebenweg nach Ligerz Donnerstag, 
29. April 3.0 O’mundigen SBB 13.00  X Rest. W. Bruderer, 031 9315429

Oberdiessbach-Aeschlenalp-Schwarzenegg (Leichtere Variante) Dienstag 
25. Mai  4.5 

2.5 
O’mundigen SBB 07.00  X Rest. H. Schürch, 031 9315687 

Solothurn-Wangen a/A-Herzogenbuchsee via Jnkwilersee Donnerstag, 
24. Juni 5.0 O’mundigen SBB 07.50  X Rest. H. Hasler, 062 9619880 

Wandertage Glarnerland 28.6. – 1.7 
viele Rest National  X   F. Löhnert 

K. Bönzli 
Rinderberg - Trütlisbergpass - Leiterli Dienstag, 

20. Juli 5.5 O’mundigen SBB 07.00  X Ruck-
sack 

K. Bönzli, 031 9315621 

Marbach - Kemmeribodenbad - Bumbach Donnerstag, 
26. August 4.5 O’mundigen SBB 08.00  X Ruck-

sack 
J. Stadelmann, 
0319214640 

Wynigen - Höchstetten - Bätterkinden Dienstag, 
21. Sept.  4.0 O’mundigen SBB 07.50  X Rest. A. Hählen, 031 9314342 

Schwarzenburg - Rüeggisberg - Kaufdorf Donnerstag, 
21. Okt. 5.0 O’mundigen SBB 07.30  X Rest. K. Bönzli, 031 9315621 

Oberwangen - Laupen Dienstag, 
23. Nov. 3.5 O’mundigen SBB 12.30  X -- A. Loosli, 031 9519666 

Emmenmatt - Waldhüseren - Grosshöchstetten Dienstag, 
14. Dez. 4.0 O’mundigen SBB 08.00  X Rest. W. Dürsteler, 0319315017

 

Skitage 2004 der Männerriege 
Hasliberg P. Schopfer, 031 9317159Sa. 17.Jan. 

  Rest. National 08.00 X   B. Mösching, 0319310508
Adelboden P. Schopfer, 031 9317159Mi. 11. Febr. 

  Rest. National 07.30 X   B. Mösching, 0319310508
Grindelwald P. Schopfer, 031 9317159Di. 24. Febr. 

  Rest. National 07.30 X   B. Mösching, 0319310508
Saanenland P. Schopfer, 031 9317159Fr. 12. März 

  Rest. National 07.00 X   B. Mösching, 0319310508
Saanenland / Glacier Diablerets P. Schopfer, 031 9317159Mi. 31.März 
 Rest. National 07.00 X   B. Mösching, 0319310508
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Berg- und Skiriege   
Fischfrass, 12.10.2003 Steinbockrennen, 29.2.2004 
 Das Rennen findet traditionsgemäss wieder am 

letzen Februarwochenende statt. Unser Ziel ist 
es wiederum, mindestens drei Mannschaften 
melden zu können. Meldet euch so schnell es 
geht an, und wir sehen uns bei diversen Trai-
nings auf der Metsch. Ich wünsche uns jetzt 
schon gutes Gelingen und toi toi toi!! 

Der diesjährige Fischfrass führte uns ins histori-
sche Städtchen Murten. Nach dem Znünikaffee 
im Café Monier war die Gruppe komplett und 
machte sich auf den Rundgang durch die Mur-
tener Altstadt. Der Stadtführer erzählte einiges 
über die Stadt, die Mauer und erklärte uns im 
Gelände, wie es zur legendären Schlacht kam. 
Wie so oft am Fischfrass war es auch in diesem 
Jahr kalt und neblig und von der schönen Aus-
sicht vom 'Bodenmünzi' war nichts zu sehen. 
(nicht einmal der Monolith). 

Markus Brönnimann 
 
 
 

Nach dem genüsslichen Programmpunkt Mit-
tagessen kehrten wir dann mit fisch gesättigten 
Mägen wieder nach Hause zurück. 

 

Daniel Furrer 
 

55. Hauptversammlung der 
Berg- und Skiriege, 7.11.2003 
Auch in diesem Jahr fand die HV im Pfadiheim 
Steigrüebli in Ostermundigen statt. Daniel Furrer 
durfte zur 55. HV der BSR 21 Mitglieder begrüs-
sen. In einer kurzen Sitzung wurden alle Trak-
tanden behandelt und über Anträge abgestimmt. 
So werden wir neu eine Servicebox in der Hütte 
haben, damit die Skis und Snowboards für alle 
Trainings und Wettkämpfe optimal präpariert 
werden können.  
Beat Grossenbacher hat seinen Rücktritt als 
Kassier bekanntgegeben. Als Nachfolger wurde 
Jürg Streit einstimmig gewählt. 
Wir wünschen ihm bei seiner neuen Herausfor-
derung viel Erfolg. Ein grosser Dank gilt Beat für 
seine geleistete Arbeit im Vorstand der BSR. 
Damit geht eine lange Ära zu Ende. Die Familie 
Grossenbacher war seit 1972 immer im Vor-
stand der BSR vertreten. Bereits um 21.45 Uhr 
konnten wir dann zum zweiten, gemütlichen Teil 
übergehen, dem Fondueplausch. 
Die nächste Hauptversammlung der BSR findet 
am 5. November 2004 statt.  

Manuela Brönnimann 
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Berg- und Skiriege   
 

Einladung zum Hüttenrennen vom 6. / 7. März 2004 
 
Die Berg- und Skiriege TVO lädt die Mitglieder des Turnvereins, der Männerriege und des Damen-
turnvereins Ostermundigen zum Hüttenrennen 2004 ein. Es findet statt am: 
 

Sonntag, den 7. März 2004 auf der Metschalp, Frutigen 
 
Das Rennen wird nach dem Wettkampfreglement vom 28. Oktober 1987 durchgeführt. Teilnehmer, 
die nicht der Berg- und Skiriege angehören, haben ein bescheidenes Startgeld zu entrichten. 
 
Das Programm (ohne Gewähr) 
 
Samstag, 6. März 2004 
15.00 Uhr Streckenvorbereitung, Besammlung bei der Weidhütte. Jeder Rennteilnehmer hilft bei 

der Vorbereitung mit. Gemeinsames Nachtessen und Frühstück (Beides wird organi-
siert). Übernachtung im Massenlager; Schlafsack und Finken mitnehmen! 

 
Sonntag, 7. März 2004 
09.00 Uhr Startnummernausgabe am Start. 
10.00 Uhr Start zum 1. Lauf (Parsenn-Piste, 2. Skilift). 
11.00 Uhr voraussichtlicher Start zum 2. Lauf (in umgekehrter Reihenfolge). 
 
anschl. Start Kategorie Snowboard. 
 
Verpflegung 
Suppe und Tee bei der Weidhütte, Verpflegung aus dem Rucksack oder im Restaurant Höchst. 
 
Funktionäre 
Wie jedes Jahr brauchen wir Funktionäre. Für sie ist der Aufenthalt in der Hütte gratis. Wir sind für 
jede hilfsbereite Hand dankbar. 
 
Versicherung 
Ist Sache der Teilnehmenden. 
 
Anmeldungen 
Schriftliche, telefonische, E- Mail Anmeldungen oder mündlich in der Halle sind bis 
 

Donnerstag, 4. März 2004 
an 
 
Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 Ostermundigen,  
Telefon: P 031 931 57 93, G: 031 321 33 81, E-mail: mailto:b-m@gmx.ch 
 
zu richten. 
 
Das Rennen wird nur bei ganz schlechtem Wetter oder Schneemangel abgesagt. 
 
Telefon 033 671 49 69 (Weidhütte) gibt am Samstag ab 18.00 Uhr Auskunft. 
 

Vorstand der Berg- und Skiriege 
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Berg- und Skiriege   
8. Board- + Ski - Trainingsweekend, Metschalp 
für Könner und Fortgeschrittene 
 
Programm 
 
Donnerstag, 15. Januar 2004 
Ski- und Snöberfit in der Mösliturnhalle (20.00 Uhr - 21.30 Uhr). 
 
Freitag, 16. Januar 2004 
Besammlung 18.00 Uhr Mösli. Anschliessend Reise in die Skihütte auf der Metschalp, Nachtessen. 
 
Samstag, 17. Januar 2004 
Boarden oder Skifahren nach speziellem Programm: Thema Genuss.  
 
Sonntag, 18. Januar 2004 
Wie am Samstag, am Abend ca. 17.30 Uhr Entlassung in Ostermundigen 
 
Kosten 
Bis 16-jährig: ca. Fr. 80.-, ältere: ca. Fr. 110.- 
(erst nach Eingang aller Anmeldungen definitiv!) 
 
Im Preis enthalten 
2 Übernachtungen in der Skihütte 
2 Nachtessen, 2 Mittagessen, 2 Morgenessen 
2 Tageskarten Skiregion Metschalp/Elsigalp 
 
Im Gepäck dabei 
Komplette Ski- oder Snowboard-Ausrüstung, Schlafsack, Hausschuhe, Toilettenzeug, gute Laune 
und viel Schnee. 
 
Anmeldungen 
Mit untenstehendem Talon bis 9. Januar 2004 an Markus Brönnimann, Ringstr. 11,  
3072 Ostermundigen, E-mail: b-m@gmx.ch. 
 
Wir freuen uns auf ein schneereiches, sonniges Trainingsweekend. 

Markus Brönnimann 
-------------------------- --------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung zum 8. Board- und Ski - Trainingsweekend bis 9. Januar 2004 
 
 
Name und Vorname   _____________________________________ Jahrgang    _________ 
 
 
Adresse      ________________________________________________________________ 
 
 

   Ich komme mit dem Snowboard                          Ich komme mit den Skis 
 
 
 
Datum, Unterschrift (des gesetzlichen Vertreters)        ________________________________ 
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Vereinsanlässe   
Einladung zur 77. ordentlichen TVO – Hauptversammlung 
Wir laden unsere geehrten Gäste, werten Ehren- und Freimitglieder, die Delegierten der Männerriege 
und der Berg- und Skiriege, Turnerinnen und Turner, Passivmitglieder und alle Interessierten herzlich 
zur 77. ordentlichen TVO - Hauptversammlung ein. 
Datum Freitag, 13. Februar 2004 
Zeit 19.30 Uhr 
Ort Bärensaal, Ostermundigen 
Traktanden 

1. Begrüssung 
2. Appell 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der Hauptversammlung vom 14. Februar 2003 
5. Jahresberichte 
6. Jahresrechnung 2003 und Revisorenbericht 
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses 
8. Tätigkeitsprogramm 2004 
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2004 
10. Budget 2004 und Beschlussfassung über die Verwendung von Rückstellungen 
11. Wahlen 
12. Ehrungen 
13. Anträge  
14. Verschiedenes 

Das Protokoll der letzten Hauptversammlung liegt eine Stunde vor Beginn der HV zur Einsichtnahme 
auf. Wir freuen uns auf Euer Erscheinen. 

Der Vorstand 
 

Einladung zur Vereinsversammlung und zum Eiertütschen 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder zur Vereinsversammlung ein. 
Datum Dienstag, 13. April 2004 
Zeit 19.30 Uhr 
Ort Restaurant Rüti, Ostermundigen 
Traktanden 

1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 2. Oktober 2003 
2. Mutationen 
3. Orientierungen aus dem Vorstand 
4. Orientierungen aus der technischen Kommission 
5. Nachträge zum Budget 
6. Verschiedenes 

 
Nach dem geschäftlichen Teil findet das traditionelle TVO-Eiertütschen statt. 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 

Der Vorstand 
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Turnerfamilie   
  
 Zum Gedenken an Paul Bieri 
Als Mitglied der Berg- und Skiriege war Paul ein 
begeisterter Skifahrer. Mit ihm verbrachten wir 
unvergessliche Wochenenden in der „Vierschrö-
ti“ - so hiess die Skihütte in den Saanenmöser - 
und später auf der Metschalp. 

 
26.11.1940 – 23.10.2003 
 
Unser lieber Freund Paul war ein unauffälliges 
aber sehr wertvolles Mitglied in unserer Turner-
familie.  

Eine grosse Leidenschaft von Paul war das 
Jassen. Fast nach jedem Turnabend wurde 
noch ein Jass geklopft, in der Skihütte oft bis in 
die frühen Morgenstunden.  Er bekleidete 

zwar nie eine 
Vorstandschar-
ge, war aber 
immer zur Stel-
le, wenn zuver-
lässige und 
fleissige Helfer 
gefragt waren; 
sei es am Grill, 
am Getränke-
stand oder als 
Kartenverkäu-
fer am Lotto. 
Auf Paul war 
stets Verlass. 
Anfangs der 50-e
gendriege des T
mann genoss er 
Barren, Reck sow
rund 35 Jahren b
Männerriege des 
Kantonale- und M
kamen noch dive
gionale Turnfeste.
Als junge Bursch
diverse Leichtath
unterschiedlichem
ein Erlebnis. Wir 
kampf freuen, we
als Letzte im Stile
ten.  
Auch für die TV
Paul eine wichtig
bestritten wir zu
Sommer- und Win
an diversen Turn
Kantons teil. 

30 
Nach seinem ersten „Schlegli“ im Jahre 2001 
wurde Paul gezwungenermassen etwas ruhiger. 
Er verlegte seine Turnstundenbesuche auf Mitt-
woch 17 Uhr. Gejasst wurde nur noch mit 
Freunden zu Hause. Was für ihn in dieser Zeit 
sehr wichtig wurde, waren die kleineren und 
grösseren Wanderungen jeden Montag- und 
Donnerstagnachmittag mit Heinz Zeller, einem 
ehemaligen Arbeitskollegen und neu auch Män-
nerriegeler.  
Paul, Du hinterlässt in unserer Turnerfamilie und 
bei mir persönlich eine grosse Lücke. Wir wün-
schen Deiner Frau und Deiner Familie viel Kraft 
in diesen schweren Stunden. Wir werden Dich 
in guter Erinnerung behalten. 

r Jahre trat Paul Bieri der Ju-
VO bei. Bei Ernst Schwarz-
die ersten Turnlektionen am 
ie im Korbballspiel. Während 
estritt Paul mit der Aktiv- und 
TVO jedes Eidgenössische-, 
ittelländische-Turnfest. Dazu 

rse Ausserkantonale- und Re-
 

Ueli Ryser 
 
 

 

en bestritten wir zusammen 
letik 6-Kämpfe (Kat. B), mit 
 Erfolg. Aber jedes Mal war es 
konnten uns auch am Wett-

nn wir den 110 m Hürdenlauf 
 von Hochspringern beende-

O-Korbballmannschaft stellte 
e Stütze dar. Mehrere Jahre 
sammen die mittelländische 
termeisterschaft und nahmen 

ieren in- und ausserhalb des 

 



Turnerfamilie   
 

Mutationen 
Eintritte 
Hauptriege 
Stefanie Arn, Münchenbuchsee 
Sabine Furrer, Ostermundigen 
Marcel Sinniger, Ostermundigen 
David Trüssel, Bolligen 
Christian von Bergen, Ostermundigen 
Stefanie Zysset, Ostermundigen 
Männerriege 
Arnold Hählen, Ostermundigen 
Passivmitglieder 
Rebekka Bäriswyl, Stettlen 
 
Austritte 
Hauptriege 
Rebekka Bäriswyl, Stettlen 
Andrea Land, Ostermundigen 
Jennifer Vajda, Ostermundigen 
Thomas Wüthrich, Grosshöchstetten 
Daniel Wüthrich, Bolligen 
Männerriege 
Peter Berger, Dotzigen 
Paul Bieri, Bolligen ( ) 
Paul Hübscher, Ostermundigen ( ) 
Berg- und Skiriege 
Paul Bieri, Bolligen ( ) 
Paul Hübscher, Ostermundigen ( ) 
Thomas Wüthrich, Grosshöchstetten 
Daniel Wüthrich, Bolligen 
Passivmitglieder 
Stefanie Arn, Münchenbuchsee 
Hansueli Gerber, Chevroux 
Willy Hofer, Ostermundigen 
Urs Schumacher, Ins  
Hedy Winiger, Ostermundigen 
Freimitglieder 
Paul Bergmann, Oberhofen 

 

Die Männerriege dankt  
Kaspar Bönzli 
Seit nahezu zwölf Jahren bekleidet unser Kas-
par Bönzli in der Männerriege folgende Ämter: 
– Sekretär 
– Vizeobmann 
– Bis vor einem Jahr Delegierter im Vorstand 

des Hauptvereins 
– Wanderleiter 
– Organisator von monatlichen Wanderungen 
Daneben erscheint kaum ein Vereinsorgan ohne 
seine Beiträge 
zu Geschehen in 
der Männerrie-
ge. Als rechte 
Hand unseres 
Hauptleiters 
kommt er auch 
in der Halle zum 
Einsatz. 
Diese grosse Ar-
beit verdient an 
dieser Stelle er-
wähnt und aner-
kannt zu wer-
den. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass ein Einzelner soo viel 
für seinen Verein und seine Turnkameraden 
leistet. 
Herzlichen Dank für alles, lieber Kaspar, sagen 
dir deine Turnfreunde der Männerriege des TV 
Ostermundigen. 

Quelle: Mitteilungsblatt Nr. 6/2003 TBM 
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Turnstunden / Info / Impressum  
Turnstunden / Info 

Hauptriege 
Dienstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Donnerstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Samstags 09.00 -11.00 Uhr Mösli 

 
Männerriege 
Männer / Senioren 
Montags 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Mittwochs 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwochs 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 
Turnen für Alle 
Montags 18.45 - 19.45 Uhr Bernstrasse 

 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 
Präsident: Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
Technischer Leiter: Niklaus Jau 
Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen 
P: 031 932 34 32, G: 031 356 76 83 

 
 

Jugendriege 
J+S Leichtathletikkurs 
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Donnerstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli 
Samstags 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 
Allgemeine Jugendriege 
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Geräteturnen Mädchen und Knaben 
K1 und K2 
Donnerstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli 
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli 
K3 bis K6 
Dienstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli 
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli 
K7 (Leiter) 
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
 

 
 
Weitere Infos unter 
E-mail: info@tvostermundigen.ch 
Homepage: www.tvostermundigen.ch 
 

 

Impressum 
 

 

19. Jahrgang / Nr. 71 Offizielles Vereinsorgan des 
Turnvereins Ostermundigen 

Herausgeber Turnverein Ostermundigen 
Vereinsadresse Turnverein Ostermundigen 

Postfach 305 
3072 Ostermundigen 2 

Postkonto 30-5704-7 
Redaktionsteam Stefan Balmer (Leitung) 

Manuela Brönnimann 
Ursula Balmer 
Daniel Muster 

Realisation, Gestaltung Stefan Balmer 
Forelstrasse 40 
3072 Ostermundigen 
P: 031 932 59 50 
G: 031 342 86 93 

Inserate Martin Moser 
Ob. Flurweg 110 
3072 Ostermundigen 
P: 031 932 34 24 
G: 031 930 53 47 

Versand Therese Krähenbühl 
Bachstrasse 18 
3072 Ostermundigen 
P: 031 931 05 50 

Druck schaub+rüedi druck ag 
Zikadenweg 7 
3006 Bern 
G: 031 330 25 30 

Umschlaggestaltung Alex Rüfenacht 
Erscheinungsweise 4x jährlich: Mitte Januar, Mitte 

April, Mitte August, Mitte Okto-
ber 

Auflage 700 Exemplare 
Internet www.tvostermundigen.ch 
E-mail-Adresse info@tvostermundigen.ch 
Webmaster Marco Balmer 

Carine Bommeli 
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Redaktionsschluss 
 
Ausgabe Nr. 72 26. März 2004 
Ausgabe Nr. 73 16. Juli 2004 
Ausgabe Nr. 74 17. September 2004 
Ausgabe Nr. 75 15. Dezember 2004 
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Agenda / Tätigkeitsprogramm  
Januar 
5. Trainingsbeginn 
16. 52. Hauptversammlung MR (Bären) 
15.-18. Trainingswochenende (Metschalp) 
24.-31. Sportwoche 
27. MR-Wanderung (Rubigen) 
31. Getu-Leiter-Spezialkurs (Brunnmatt) 
Februar 
13. 77. Hauptversammlung (Bären) 
19. MR-Wanderung (Bätterkinden) 
28.-29. Steinbockrennen (Metschalp) 
März 
1. Spielleiterkurs (......) 
6.-7. Hüttenrennen (Metschalp) 
13. Jugend Gymnastik-Testtag (Neufeld) 
13.-14. Getu MS Oberland (Oberburg) 
23. MR-Wanderung (Jegenstorf) 
26. Redaktionsschluss 2/2004 
28. Mittl. Turnveteranentagung (Zäziwil) 
April 
3.-4. STV Kongress 
3.-17. Frühlingsferien 
13. Vereinsversamml./Eiertütschen (Rüti) 
17. Konf. Spielleiter Korbball (N‘wangen) 
17. Hüttenputzete (Metschalp) 
17.-18. Kant. Mannschafts-MS Ti (Utzenstorf) 
24. Aktive FK1/ J+S FK (Köniz-Lerbermatt) 
24.-25. Trainingsweekend (.....) 
29. MR-Wanderung (Ligerz) 
Mai 
1. Schnellst. O’diger/Erdgas-Athletic-Cup 
2. Spieltag TBM (Ostermundigen) 
8. Jugend-FK / J+S FK (Moosseedorf) 
15.-16. Einzel Geräte-MS TBM (Münsingen) 
20. Turnfahrt TBM (Vechigen) 
22.-23. Kantonal-MS Einzel Getu (Wankdorf) 
25. MR-Wanderung (Schwarzenegg) 
Juni 
12.-13. Seeländisches Turnfest (Täuffelen) 
24. MR-Wanderung (Solothurn) 
26.-27. Kreisturnfest Zurzach (Zurzach) 
28.-30. MR Wandertage (Glarnerland) 
29. Blutspenden (Ref. Kirchgemeindehaus) 
Juli 
1. MR Wandertage (Glarnerland) 
3. Beginn Sommerferien 
16. Redaktionsschluss 3/2004 
20. MR-Wanderung (Rinderberg) 
23. Velo OL 

August 
2.-7. Jugendlager (Langenthal) 
7. Ende Sommerferien 
26. MR-Wanderung (Marbach) 
28. Herbstmärit (Ostermundigen) 
28.-29. Getu MS Seeland (Kerzers) 
28.-29. Jugendsporttag (Stettlen)  
September 
1. TBM Präsidentenkonferenz (Bern) 
4.-5. Kant. MS Vereinsturnen (Lyss) 
17. Redaktionsschluss 4/2004 
18. Beginn Herbstferien 
18.-19. Bergturnfahrt 
21. MR-Wanderung (Wynigen) 
29. Kegelturnier (Ziegelhüsi) 
Oktober 
7. Vereinsversammlung (Rüti) 
9. Ende Herbstferien 
10. Fischfrass 
16.-17. FK2, Aktive und LA FK (Huttwil) 
16.-17. Jugend FK (Huttwil) 
21. MR-Wanderung (Kaufdorf) 
30.-31. Lotto (Tell) 
November 
1. Männer/Senioren Konferenz (Stettlen) 
4. Internetauftritt (Lyss) 
5. 56. BSR-Hauptversammlung 
8. Konferenz TBM Jugend (Stettlen) 
 Unihockeyturnier (Ittigen) 
15. J+S-Coach Konferenz (Stettlen) 
23. MR-Wanderung (Laupen) 
26. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi) 
Dezember 
1. Blutspenden (Ref. Kirchgemeindehaus) 
4. TBM-Delegiertenver. (Schwarzenburg) 
14. MR-Wanderung (Emmenmatt) 
15. Redaktionsschluss 1/2005 
18. Beginn Winterferien 
 

Vorschau 
 

2005 
3.1. Trainingsbeginn 
14.1. 53. Hauptversammlung MR (Bären)
11.2. 78. Hauptversammlung (Bären) 
 
2007 
14.-24.6. Eidg. Turnfest, Frauenfeld 

4 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 26.3.200
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